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Für weitere Informationen zu Apotheken-Notdiensten 
verweisen wir auf die Seiten der Landesapothekenkam-
mer Baden-Württemberg:
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal
Telefonisch ist der Notdienst zu erreichen unter Tel. 0800 
00 22 8 33 (vom Festnetz kostenfrei) und
in allen Mobilnetzen unter 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/
Min).
Der Notdienst geht immer von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am 
Folgetag. 

Freitag, 04.09.2026
Iris-Apotheke KehlKehler Str. 1, 77694 KehlTel.: 07854 - 
70 83

Samstag, 05.09.2026
Rohan´s Burg-Apotheke OberkirchRenchener Str. 1, 
77704 OberkirchTel.: 07802 - 37 00

Sonntag, 06.09.2026
Stadt-Apotheke OffenburgHauptstr. 43, 77652 Offen-
burgTel.: 0781 - 9 19 35 90

Montag, 07.09.2026
Hilda-Apotheke OffenburgHildastr. 69, 77654 Offenburg-
Tel.: 0781 - 3 88 38

Dienstag, 08.09.2026
Apotheke im E-CenterWilhelm-Röntgen-Str. 1, 77656 Of-
fenburgTel.: 0781 - 96 05 38 20

Mittwoch, 09.09.2026
St. Martin Apotheke UrloffenHauptstr. 63, 77767 Appen-
weierTel.: 07805 - 91 39 11

Donnerstag, 10.09.2026
Apotheke Haaß Ortenberger StraßeOrtenberger Str. 13, 
77654 OffenburgTel.: 0781 - 91 93 35 00

Notruf-Nummern
Notruf Polizei 110
Polizeirevier Offenburg  21 - 22 00
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Notfalldienst Zahnarzt 01801 116 116 
 (0,039 Euro/Minute)   
oder https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Giftnotruf Freiburg 07 61 / 1 92 40

Wichtige Rufnummern
Bereitschaftsdienst Badenova 08 00 / 2 76 77 67
Bereitschafstdienst E-Werk 07 81 / 2 80 - 0
Offenburger Wasserversorgung 08 00 / 2 21 26 21
Abwasserzweckverband Offenburg 07 81 / 2 44 14
Kindertagesstätte Bühl 07 81 / 9 68 69 97 - 0
Kindertagesstätte Griesheim 07 81 / 9 39 99 72 - 0
Kindertagesstätte Waltersweier 0 78 / 9 69 36 87 - 0
Kindertagesstätte Weier 07 81 / 9 69 36 89 - 0
Grundschule Griesheim 07 81 / 9 70 55 80
Grundschule Weier 07 81 / 9 67 76 80
Kath. Innenstadt Pfarrbüro Heilig Kreuz 07 81 / 9 69 09 - 100
Evang. Matthäusgemeinde 07 81 / 5 78 40
Dorfhelferinnenstation Offenburg 01 76 / 17 61 26 30

Nachbarschaftshilfe
Nachbarschaftshilfe Bühl
Di. und Do. 17–18 Uhr  01 76 / 77 16 37 40
Nachbarschaftshilfe Waltersweier  01 51 / 17 68 34 78

Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Stadt Offenburg, Abt. Bürgerschaftliches Engagement,  
Ehrenamt und Beratung, Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de

Kontaktdaten Ortsverwaltungen:
Ortsverwaltung Bühl 07 81 / 82 31 30 
E-Mail: ortsverwaltung.buehl@offenburg.de
Ortsverwaltung Griesheim 07 81 / 82 31 90
E-Mail: ortsverwaltung.griesheim@offenburg.de
Ortsverwaltung Waltersweier 07 81 / 82 32 30
E-Mail: ortsverwaltung.waltersweier@offenburg.de
Ortsverwaltung Weier 07 81 / 82 32 50
E-Mail: ortsverwaltung.weier@offenburg.de

Mitteilungsblatt
Texte fürs Mitteilungsblatt: per Mail an die jeweilige  
Ortsverwaltung. Redaktionsschluss: Dienstag, 12 Uhr

Apothekenbereitschaft

Wichtige Rufnummern | Informationen | Notdienste

Ansprechpartner für private Anzeigen
ANB-Reiff Verlag 
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Telefon: 07 81 / 504 - 14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de / www.anb-reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16 Uhr

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen
Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 504 - 14 52
E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Zustellprobleme: Telefon: 07 81 / 504 - 55 66 
E-Mail: anb.zustellung@reiff.de

mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://www.pflegest�tzpunkt-ortenaukreis.de
mailto:ortsverwaltung.buehl@offenburg.de
mailto:ortsverwaltung.griesheim@offenburg.de
mailto:ortsverwaltung.waltersweier@offenburg.de
mailto:ortsverwaltung.weier@offenburg.de
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal
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Informationen�der�Ortsverwaltung

Öffnungszeiten während der Sommerferien!
KW 37: 07.09. – 11.09.2026
 
Montag  08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  15:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch  08:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag  15:30 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Müllabfuhr

Mittwoch, 09.09.26 graue Tonne
Donnerstag, 10.09.26 gelber Sack

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Mittlere Ortenau 
Gemeinde St. Peter und Paul – Bühl

Innenstadt Pfarrbüro Offenburg Heilig Kreuz
Kreuzkirchstr. 13
77652 Offenburg
Telefonnummer: 0781 96909-100
E-Mail: heiligkreuz@kath-offenburg.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 12 Uhr
Mo und Do 14 - 16 Uhr
 
Freitag, 04.09.2026
18.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Aussetzung und eucharisti-

schem Segen (Pfr. Eberhard Murzko)
 Horst, Christa u. Jan Sachs und Angehörige
 
Freitag, 18.09.2026
18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfr. Eberhard Murzko)
 
Sonntag, 23.09.2026
10.45 Uhr  Eucharistiefeier (Pfr. Eberhard Murzko)
 

Sämtliche Gottesdienste, die in unserer Pfarrei Mittlere Orte-
nau gefeiert werden, entnehmen Sie bitte dem Gottesdienst-
anzeiger. Dieser liegt in der Kirche und bei der Ortsverwaltung 
zum Mitnehmen bereit. Oder schauen Sie unter www.kath-og.de.
 

Sommer-Filmeabend im Garten Bürgerhaus 
 
Am Freitag 11.09.2026, 20:00 Uhr laden wir herzlich zum 
Filmeabend in den Garten des Bürgerhauses. 
Der Film ist wie immer eine Überraschung, geeignet aber für 
Groß und Klein. 
Wem die Stühle aus dem Bürgerhaus nicht bequem genug 
sind, darf gerne eigene Sitzgelegenheiten nutzen.
Verpflegung bitte selbst mitbringen.
Das Ganze findet nur bei schönem (trockenem) Wetter statt. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend,
Euer Gemeindeteam

Mitteilungen der Ortsverwaltung
Bühl

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung: 
Montag und Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Dienstag 15:30 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 Uhr – 11:30 Uhr

Donnerstag 15:00 – 18:30 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Dienstag 17:00 Uhr nur nach Terminvereinbarung

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Ortsvorsteher Georg Schrempp

Musteranzeigen für Todesanzeigen, Danksagungen, Memoriam-Anzeigen und Nachrufe finden Sie unter www.anb-reiff.de/privatanzeigen/

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende

http://www.anb-reiff.de/privatanzeigen/
mailto:heiligkreuz@kath-offenburg.de
http://www.kath-og.de
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Katholische�junge�Gemeinde�
Offenburg-BühlVereinsnachrichten�aus�Bühl

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.deanb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie 
mit Ihren PROSPEKTBEILAGEN
 die Ortenau!

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Nach�den�Sommerferien�startet�TV�1920�Bühl�mit�neuen�Kursen:�
�
�
„Qi�Gong�am�Morgen“��
�
Diese�leicht�erlernbaren�Übungen�können�ihnen�helfen,�dem�täglichen�
Stress�besser�gewachsen�zu�sein,�ausgeglichener�und�gelassener�zu�
werden.��
Aber�auch�auf�die�inneren�Organe,�Muskeln,�Sehnen�und�Bänder�wirken�
sich�die�sanften�Bewegungen�im�Atemryhtmus,�positiv�aus.��
Da�Qi�Gong�vorwiegend�im�Stehen�(auch�im�Sitzen)�geübt�wird,�ist�es�gut�
in�den�Alltag�integrierbar.��
�
�
Beginn:�Freitag,�den�18.09.26�von�9:20�Uhr�–�10:20�Uhr�(8mal)�

Anmeldung�bei�Elisabeth�Zircher�Tel.�Nr.�0781-70781��

oder�klaus.zircher@web.de�

�
�
�
„Wholy�Kundalini�Yoga�-�Finde�deine�Balance“�

�
Gönn�dir�eine�bewusste�Auszeit�vom�Alltag!�
Lass�den�Druck�los,�tanke�neue�Energie�und�spüre,�wie�Körper,�Geist�und�
Seele�in�Einklang�kommen.�
�
In�diesem�Kurs�lernst�du�kraftvolle�Techniken�zur�Stressreduktion,�tiefen�
Entspannung�und�Regeneration�kennen.�Wholy�Kundalini�Yoga�verbindet�
Bewegung,�Atem,�Meditation�und�Entspannung�–�für�mehr�Balance�und�
Energie�im�Alltag.�
�
�
Beginn:�Dienstag,�den�06.10.26�von�19:00�Uhr�–�20:15�Uhr�(7mal)�
�
Kosten:�Mitglieder:�70,-�€,�Nichtmitglieder:�105,-�€�
�
Vergesst�nicht,�Handtuch,�Kissen�und�eine�Decke�mitzubringen.�
�
Anmeldung�bei�klaus.zircher@web.de���
Infos�bei�Eva�Benz�0176/52123823�

TV�Bühl

mailto:klaus.zircher@web.de
mailto:klaus.zircher@web.de
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Müllabfuhr

Montag, 07.09.2026 *gelber Sack*

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Mittlere Ortenau  
Gemeinde St. Nikolaus – Griesheim

Innenstadt Pfarrbüro Offenburg Heilig Kreuz
Kreuzkirchstr. 13
77652 Offenburg
Tel. 0781/96909-100
E-Mail: heiligkreuz@kath-offenburg.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 - 12 Uhr und Mo + Do 14 - 16 Uhr
 
Freitag 11. September 2026
18.30 Uhr Messfeier (P. Joseph Korattiyil) 
 Seelenamt für Gerda Karcher
 
Sonntag 13. September 2026
09.00 Uhr Messfeier (Pfr. Murzko)
 
Freitag 25. September 2026
18.30 Uhr Messfeier (Pfr. Murzko)
 
Samstag 26. September 2026
15.00 Uhr Taufe von Karl Moser
 
 

Vereinsnachrichten�aus�Griesheim

Faustball-Gemeinschaft��
Griesheim�e.V.

Altpapier– Sammlung am Samstag den 12. September 
Wir möchten schon Mal auf unsere Altpapier- Sammlung am 
Samstag, den 12.09.26, ab 9 Uhr hinweisen. Unsere Bitte an 
Sie: Unterstützen Sie uns auch weiterhin, sammeln Sie Ihr Alt-
papier in Form von Zeitungen, Zeitschriften und Kataloge für 
unsere regelmäßig stattfindenden Sammlungen und entsor-
gen Sie dieses nicht über die grüne Tonne. Vielen Dank.

Ihre FGG

Informationen�der�Ortsverwaltung

Äpfel von der Steuobstwiese
Die Äpfel von der Steuobstwiese der Gemeinde sind wieder 
reif und können für den Eigenverbrauch geerntet werden. Sie 
befindet sich Richtung Windschläg neben der Lagerhalle und 
gegenüber am Dorfrand. 

Streuobstwiese Griesheim 

Foto: Quelle: Osiris 

Mitteilungen der Ortsverwaltung

Griesheim
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung: 

Montag bis Freitag 9 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Dienstag 16 Uhr bis 18 Uhr und nach Vereinbarung

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Ortsvorsteher Werner Maier

mailto:heiligkreuz@kath-offenburg.de
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Förderverein�für�Kinder�und��
Jugendliche�Griesheim�e.V.

Musikverein Eintracht Griesheim e.V.

Dorfhock des Musikvereins Griesheim am 19.09.2026
 
Liebe Griesheimerinnen und Griesheimer,
am Samstag, den 19. September 2026, laden wir Sie herzlich zu 
unserem traditionellen Dorfhock am Rathaus ein. Freuen Sie 
sich auf einen gemütlichen Abend mit guter Blasmusik, lecke-
rem Essen und geselligem Beisammensein.

Los geht es um 17 Uhr mit dem Auftritt unserer Jugendkapelle. 
Unsere jungen Musikerinnen und Musiker freuen sich schon 
darauf, ihr Können zu präsentieren und den Dorfhock musika-
lisch zu eröffnen.

Gegen 17:45 Uhr möchten wir außerdem langjährige Vereins-
mitglieder für ihre Treue zum Musikverein ehren. Anschließend 
geht es selbstverständlich musikalisch weiter: Ab 18 Uhr sor-
gen befreundete Musikvereine für beste Unterhaltung.

Auch für das leibliche Wohl ist während der gesamten Veran-
staltung bestens gesorgt. Auf unserer Speisekarte stehen in 
diesem Jahr Schnitzel (auch vegetarisch), Grillwurst, Curry-
wurst und Pommes. Für die passenden Getränke sorgt unter 
anderem wieder unsere Sommerbar. Unser Bewirtungsteam 
freut sich darauf, Sie zu verwöhnen.

Und auch wenn das Wetter einmal nicht mitspielen sollte: Wir 
stellen das Zelt auf, daher findet die Veranstaltung bei jedem 
Wetter statt.

Kommen Sie vorbei, verbringen Sie ein paar schöne Stunden 
mit uns und genießen Sie einen geselligen Abend bei Musik, 
Essen und Getränken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Musikverein Griesheim

Griesheimer
DDDDOOOOOORFHOCKKKKKK

19.09.2619.09.26
MUSIKAL ISCHE UNTERHALTUNG

JUGENDKAPELLE GRIESHE IM
&& BEFREUNDETE MUSIKVERE INE

Ab 17 UhrAb 17 Uhr
Am RathausAm Rathaus

POMMESPOMMES CURRYWURSTCURRYWURST SOMMERBARSOMMERBARGRILLWURSTGRILLWURSTSCHNITZELSCHNITZEL

www.musikverein griesheim.de

riesheimriesheimriesheimriesheim
Musikverein
i h i
M ik i
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Fußballverein�Griesheim�e.V.

Rückblick: 
SG Gottswald gewinnt in Fautenbach! 
Unsere SG Gottswald setzt ihre kleine Serie fort und gewinnt beim SV Fautenbach 2 mit 2:0!
Nach dem erfolgreichen Auftritt in Bodersweier wollte unsere SG auch beim SV Fautenbach 2 die nächsten drei Punkte einfah-
ren. In einer etwas schwächeren ersten Halbzeit entwickelte sich ein umkämpftes Spiel, in dem unsere Mannschaft einige große 
Chancen zur Führung liegen ließ. Somit ging es mit einem unbefriedigenden 0:0 in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel kam unsere SG allerdings etwas besser aus der Kabine und belohnte sich in der 54. Minute: Michael 
Gaß brachte unsere Mannschaft nach schönem Steckpass von Frädrich mit seinem ersten Treffer des Tages mit 1:0 in Führung! 
Auch nach der Führung blieb unsere SG konzentriert und ließ defensiv eigentlich wenig zu. In der 75. Minute hatte man dann et-
was Glück und konnte sich auf unseren Keeper D. Lauer verlassen, welcher den Ball noch an die Latte lenken konnte! Im direkten 
Gegenzug war es dann erneut Michael Gaß, der mit seinem zweiten Treffer des Tages erneut auf Vorlage von Frädrich auf 2:0 
erhöhte und damit für die Vorentscheidung sorgte.
In der Schlussphase kämpfte unsere Mannschaft geschlossen weiter und brachte die Führung souverän über die Zeit.
Der nächste Auswärtssieg ist damit perfekt! 
Nach dem Sieg in Bodersweier holt unsere SG erneut drei wichtige Punkte und setzt die positive Entwicklung fort. 
Starke Moral, geschlossene Mannschaftsleistung und die nächsten drei Punkte für unsere SG! 
 
Ausblick:
1. + 2. Mannschaft Herren:
Samstag, 05.09.2026
14:00 Uhr SG Gottswald 2 - SV Appenweier 2 
16:00 Uhr SG Gottswald - SV Appenweier
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Turnverein�Griesheim�e.V.
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Werden Sie Wildbienen-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohteWildbienen
undHummeln in Baden-Württemberg
dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Bestäuberin sucht
sicheren Arbeitsplatz.
0711.966 72-0

Baden-Württemberg
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Mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 

Schaffen Sie Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de
www.gutes-tun-tut-gut.de©
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mailto:margitta.behnke@albert-schweitzer.de
http://www.gutes-tun-tut-gut.de
http://www.NABU-BW.de/patenschaften
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Informationen�der�Ortsverwaltung

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Ab KW 31 (Do 30.07.2026) – KW 37 (Fr. 11.09.2026)

 
Mo, Di, Do und Fr 08:30 – 12:00 Uhr

Mi 08:30 – 11:30 Uhr
 
Dienstag ist die Ortsverwaltung nur vormittags geöffnet!

Termine mit dem Ortsvorsteher können in dringenden Fäl-
len trotzdem vereinbart werden, mit Ausnahme vom 06.09.-

16.09.2026!
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Das Team der Ortsverwaltung

Einladung zur Vereinsbesprechung
Am Dienstag, den 15.09.2026 findet um 18.30 Uhr im Von-Dür-
feld-Saal des Rathauses die Vereinsbesprechung statt.
 
Tagesordnung
TOP1 Veranstaltungen im Jahr 2027
TOP2 1250 Jahr Feier
TOP3 Weihnachtsmarkt
TOP4 Wünsche, Verschiedenes und Anträge
 
Auch Wünsche und Probleme sollen hierbei besprochen wer-
den. Sollten Sie verhindert sein, wäre es wichtig, wenn Sie Ih-
ren Stellvertreter bzw. ein Mitglied Ihres Vereines zu dieser Be-
sprechung schicken würden. Sollten Sie dennoch verhindert 
sein, bitten wir um telefonische Mitteilung unter 0781/82-3230.
 
Ihr Ortsvorsteher
Konrad Gaß

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Mittlere Ortenau
Gemeinde St. Johannes Nepomuk –
Waltersweier

Innenstadt Pfarrbüro Heilig Kreuz
Kreuzkirchstr. 13, 77652 Offenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag  14:00 – 16:00 Uhr
Tel.: 0781/96909-100
E-Mail: heiligkreuz@kath-offenburg.de

Dienstag, 8.9.
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Messfeier (S. Marcolini)

Sonntag, 13. 9.
10:45 Uhr Messfeier (Eberhard Murzko) 

Dienstag, 22.9.
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Messfeier (Eberhard Murzko) 

Sonntag, 27. 9.
19:00 Uhr Lobpreis 
 
Sonntag, 4. 10.
 9:00 Uhr Messfeier (Eberhard Murzko) 

Dienstag, 6.10.
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Messfeier (Mathias Friemel) 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Montag, Donnerstag und Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Dienstag 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.30 Uhr – 11.30 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Ortsvorsteher Konrad Gaß

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

mailto:heiligkreuz@kath-offenburg.de
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Nach dem Seitenwechsel verkürzte Waltersweier nach einer 
guten Offensivaktion auf 2:3 und hatte anschließend sogar 
zweimal die Möglichkeit zum Ausgleich. Diese Chancen blie-
ben jedoch ungenutzt. Nach dem 2:4 durch einen Konter ver-
lor der SVW zunehmend den Zugriff auf die Partie und musste 
noch zwei weitere Gegentreffer hinnehmen.

Die zweite Mannschaft zeigte dagegen eine starke Leistung 
und gewann mit 3:2. Nach dem frühen Rückstand ließ sich die 
Mannschaft nicht verunsichern und erzielte durch einen se-
henswerten Konter den Ausgleich. Anschließend übernahm 
Waltersweier zunehmend die Kontrolle. Ahmed Hamrouni er-
zielte alle drei Treffer des SVW, darunter das besonders se-
henswerte 3:1 per Direktabnahme von der Mittellinie. Nach 
dem späten Anschlusstreffer brachte die Mannschaft den ver-
dienten Sieg über die Zeit.

Am kommenden Sonntag treten beide Mannschaften beim SV 
Eckartsweier an. Die zweite Mannschaft spielt um 13:00 Uhr, 
die erste Mannschaft um 15:30 Uhr.
 

SV Waltersweier informiert über die Altpapiersammlung
Der SV Waltersweier führt am Samstag, 10. Oktober 2026, die 
nächste Altpapiersammlung in Waltersweier durch.

Der Verein bedankt sich bereits heute bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern für die bisherige Unterstützung und bittet auch 
diesmal darum, das Altpapier gut gebündelt und rechtzeitig 
zur Abholung bereitzustellen. Mit jeder Sammlung leisten die 
Einwohnerinnen und Einwohner einen wichtigen Beitrag zur 
Vereinsarbeit und unterstützen damit insbesondere die vielfäl-
tigen Aktivitäten im Jugend- und Sportbereich.

Ab dem Jahr 2027 kehrt der SV Waltersweier wieder zum ge-
wohnten Rhythmus zurück. Dann finden die Altpapiersamm-
lungen wieder zweimal jährlich, jeweils einmal pro Jahres-
hälfte, statt.

Der SV Waltersweier bedankt sich herzlich für die tatkräftige 
Unterstützung und freut sich auf eine rege Beteiligung.

Zukunft�und�Mensch��
Waltersweier�e.V.

Wir helfen da, wo Hilfe gebraucht wird!
Sie erreichen uns weiterhin unter folgender Telefon Nummer
0151/17683478 
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter.
Dieser wird regelmäßig abgehört.
Wir melden uns umgehend.

Vielen Dank
Ihr ZuM Team
 

Seniorenyoga in Waltersweier 
Ab dem 09.09. findet wieder jeden Mittwoch von 14:00-15:00 
Uhr Yoga im von-Dürfeld-Saal statt. 

Das Seniorenyoga richtet sich an alle die gerne etwas für ihre 
Gesundheit tun möchten.

Ihr ZuM Vorstand

Vereinsnachrichten�aus�Waltersweier

Angelverein�Waltersweier�e.V.

Sportverein�Waltersweier�e.V.

Sieg für die zweite Mannschaft, Niederlage für den SVW I
Ein gemischtes Wochenende erlebte der SV Waltersweier ge-
gen den TuS Legelshurst. Während sich die zweite Mannschaft 
mit 3:2 durchsetzen konnte, musste die erste Mannschaft eine 
2:6-Niederlage hinnehmen.
Die 1. Mannschaft geriet bereits früh durch einen Freistoß in 
Rückstand. Dennoch zeigte die Mannschaft trotz zahlreicher 
Ausfälle, insbesondere in der kompletten Abwehrreihe, eine 
gute Reaktion und kam durch Mohammed Benhaddou zum 
Ausgleich. Nach dem erneuten Rückstand hielt Torhüter Domi 
seine Mannschaft mit mehreren starken Paraden im Spiel. Kurz 
vor der Pause erhöhte Legelshurst nach einer umstrittenen 
Szene per Strafstoß auf 3:1.
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Informationen�der�Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Weier ist am Dienstagvormittag, den 
08.09.2026 geschlossen. Am Nachmittag sind wir in der Zeit 
von 15.30 - 18.30 Uhr für Sie da.

Außensprechstunde des Pflegestützpunktes 
Ortenaukreis, Zentrale Offenburg in Weier

Am Donnerstag, 10. September bietet der Pflegestützpunkt 
Ortenaukreis, Zentrale Offenburg in Kooperation mit der Orts-
verwaltung Weier im ökumenischen Gemeindezentrum Weier, 
Johannesweg 11 von 9 bis 12 Uhr eine offene Außensprechstun-
de an. Interessierte können in dieser Zeit im ökumenischen 
Gemeindezentrum Weier vorbeikommen. 
 
Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale und kostenlose Bera-
tungsstelle. Die Mitarbeiterinnen beraten und informieren 
Menschen mit einem Pflegebedarf und/oder deren Angehöri-
ge sowie alle Interessierten rund um die Themen Pflege und 
Versorgung.
 
Schwerpunktthemen in der Beratung sind:
1. Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stellen, Höherstufung, 

Pflegegrade, Leistungen, Anbieter, etc.)
2. Fragen zur ambulanten und stationären Versorgung
3. Schwerbehindertenrecht (Antrag stellen, Erhöhung bean-

tragen,...)
4. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
5. Fragen zu den Themen Leben mit Demenz, Vielfalt der 

Wohnangebote,..
6. Und noch vieles mehr.
 
Bei Fragen: Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Zentrale Offen-
burg, Telefon: 0781 82-2337, -2531 oder -2593; psp-ortenau-
kreis@offenburg.de oder 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 
 

Müllabfuhr

Donnerstag, 10.09.2026 *graue Tonne*
 *gelber Sack*

Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Mittlere Ortenau – Gemeinde  
St. Johannes der Täufer – Weier

Pfarrbüro-Hl. Kreuz
Kreuzkirchstr. 13, 
77652 Offenburg
Tel. 0781 – 96909-100
E-Mail: heiligkreuz@kath-offenburg.de
 
Sonntag: 06.09.2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier (P. Joseph Korattiyil)
 
Dienstag: 15.09.2026
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier ((E. Murzko) 
 
Dienstag: 15.09.2026
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier (E. Murzko)
 
Donnerstag: 24.09.2026
15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Ehejubiläum des
 Ehepaares Marion u. Bens 
 Ezhuthanavalil (E. Murzko)
 
Induktive Höranlage / Induktionsschleife
In der Kirche in Weier können Schwerhörige mit Hörhilfen über 
Induktionsleitungen hören, mit denen sämtliche Bänke ausge-
stattet sind. Wenn Hörgerätebenutzer ihr Hörgerät auf die „T-
Position“ stellen, wird in der T-Spule eine Spannung induziert 
und somit die Signale des Hörgerätes verstärkt und in Schall 
umgewandelt. Dazu muss allerdings die T-Spule vom Hör-
geräteakustiker aktiviert werden.
 
Spielenachmittag
Wir treffen uns am 16. September 2026 um 14.00 Uhr im Ge-
meindezentrum.
 

Mitteilungen der Ortsverwaltung

Weier
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung: 

Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Dienstag 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Dienstag 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Ortsvorsteher Stefan Sauer-Bahr

mailto:heiligkreuz@kath-offenburg.de
mailto:kreis@offenburg.de
http://www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de
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Nachrichten�aus�der�Schule

Vereinsnachrichten�aus�Weier

Musikverein Weier

Frauenkreis
Wir treffen uns am 14. September 2026 um 20.00 Uhr im Ge-
meindezentrum.
 

Bastelfrauen
Wir treffen uns am 07. September 2026 um 18.00 Uhr im Ge-
meindezentrum.
 

Einladung zur Kranken-/ Hauskommunion
Gerne wollen wir Ihnen die Feier der Kranken- oder Hauskom-
munion ermöglichen. Melden Sie sich bitte bei Beatrix Vetter, 
Tel. 0176 83581133 oder im Pfarrbüro, Tel. 0781 96909100.
 

Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Seniorennachmit-
tag am Dienstag, 15. September 2026, um 14.30 Uhr im Ge-
meindezentrum. Wir freuen uns, wenn wir Sie wieder zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen begrüßen 
können.
Beatrix Vetter & Gudrun Maier

Evangelische�Matthäusgemeinde

Kirchliche Mitteilungen aus der „Matthäusgemeinde“ ab 
Freitag, den 4. September 2026
 

Samstag. 5. September
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Waldgottesdienst mit 
Kaplan Matthias Friemel auf dem Hof von Meinrad Hurst in Of-
fenburg-Rammersweier, Grundmattstr. 13 Beginn um 18.00 Uhr
 

Sonntag, 6. September
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche mit den Stuttgarter Hymnuschorknaben mit wun-
derbaren Chorwerken aus verschiedenen Epochen. (Pfarrer 
Christian Kühlewein-Roloff)
 

Dienstag, 8. September
10.30 Uhr Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus (Rosa 
Küderle)
 

Sonntag, 13. September 2026
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Eva Ahrnke)
 

Ab Mitte September findet der Umzug der Pfarrämter der 
KG Offenburg in das gemeinsame Pfarrbüro statt. Dieses 
finden Sie in der Hauptstraße 70 gegenüber von Bücher 
Roth. Rechtzeitig werden wir über die Telefonnummer des 
gemeinsamen Pfarrbüros informieren.
Ab dem 28. September wird es für den Publikumsverkehr 
geöffnet sein.
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Fußballverein�Weier

Info SG Gottswald
Heimspiel morgen in Griesheim gegen den SV Appenweier.
Mehr dazu auf der Griesheimer Gemeindeseite.
Oktoberfest / Hüttenzauber in Weier
Am Samstag, den 19.09., heißt es auf unserem Sportgelände 
wieder: Dirndl und Lederhose raus und gemeinsam feiern! 
Unser Hüttenzauber steht vor der Tür und wir freuen uns schon 
jetzt auf einen stimmungsvollen Abend mit vielen Trachtenträ-
gern und bester Oktoberfest-Atmosphäre.
Freut euch auf leckeres Essen, kühle Getränke, ausgelas-
sene Stimmung und natürlich die passende musikalische Be-
gleitung. Für den richtigen Sound und ordentlich Stimmung 
sorgt auch in diesem Jahr wieder DJ Boschi. Also: Termin vor-
merken und schon mal im Schrank nach Dirndl und Leder-
hose schauen! Mehr Informationen zu unserem Hüttenzauber 
gibt es in den kommenden Ausgaben.
 

Tennisclub�Weier

Tennis Mixed Saison 2026
So. 06.09.2026, 10 : 00 Uhr 
TC Weier 1 – TSG TC Hohberg/ TC Oberschopfheim 1
Zu unserem 1. Mixed Heimspiel laden wir alle Tennisfreunde 
auf unsere schöne Tennisanlage in Weier ein. Die Mannschaft 
freut sich auf Ihre Unterstützung.  TC Vorstandsteam 
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da das benötigte Grundwasser erst in dieser Tiefe angetrof-
fen wurde. Es sind diese topographische Besonderheit und 
die bauliche Anpassung, die dieses Baudenkmal von anderen 
Ritualbädern unterscheidet. Nachdem es als Ritualbad nicht 
mehr in Gebrauch war, wurde das Bauwerk als Brunnen um-
genutzt. Von 11-17 Uhr ist das ehemalige jüdische Ritualbad 
kostenfrei geöffnet. Zugang über den Innenhof des Gebäudes 
Glaserstraße 8, Eingang über die Bäckergasse. 
 
In der St. Matthias-Kirche in der Gymnasiumstraße 7 findet 
um 10.30 Uhr ein Gottesdienst statt. Jeweils um 13 Uhr und um 
14.30 Uhr gibt es Führungen „Kirche und Gruft des Kapuziner-
klosters“.
 
Das Museum im Ritterhaus, Ritterstraße 10, Haupteingang 
über den Gerichtsparkplatz, ist von 10-17 Uhr kostenfrei geöff-
net.
 
Der Salmen, Lange Straße 52, kann von 11-17 Uhr ebenfalls ko-
stenfrei besucht werden. Um die Geschichte des Salmen geht 
es in einer Führung um 11.15 Uhr „Vom Wirtshaus zum Ort der 
Demokratie“.

Mitteilungen�der�Stadtverwaltung

Tag des offenen Denkmals
Sonntag, 13. September 2026 
Tag des offenen Denkmals
 
Freie Eintritte und exklusive Führungen bietet die Stadt Of-
fenburg am Sonntag, 13. September im Rahmen des Tags 
des offenen Denkmals an. So sind die Mikwe, der Salmen, 
das Museum im Ritterhaus und die St. Matthias-Kirche geöff-
net. Der Tag steht dieses Jahr unter dem Motto „NetzWERKE: 
Denkmale & Infrastruktur – Historische Bauten, die uns bewe-
gen und verbinden“.
 
Historiker Dr. Wolfgang Reinbold, Denkmalschützer Andreas 
Clausen, Maren Britz und Ellen Pries, beide zuständig für die 
Sanierung der Wenk-Treppe, bieten ab 10.30 Uhr eine Füh-
rung rund um die Stadtmauer an. Sie endet gegen 12 Uhr an 
der Wenk-Treppe, wo die Restaurierungs-Maßnahmen er-
läutert werden. Die Stadtmauer ist das älteste und imposan-
teste Baudenkmal der Stadt Offenburg. Sie stammt aus dem 
13.Jahrhundert. Von den ursprünglich 1,8 Kilometern sind 1,5 
erhalten geblieben. Die Mauer lässt sehr plastisch und authen-
tisch die Umrisse des mittelalterlichen Offenburg erkennen. 
Zudem hat Offenburg Ende des 19. Jahrhundert, wie viele an-
dere Städte auch, aus den ursprünglichen Festungsanlagen 
einen Grüngürtel gemacht. Heute ist die Stadt also von einer 
gut erhaltenen Stadtmauer und einem Grüngürtel umgeben. 
Die Gesamtdauer der Führung ist auf zwei Stunden angesetzt. 
Themen sind die Geschichte der Stadtbefestigung, die heutige 
Bedeutung des Grüngürtels und notwendige Sanierungsmaß-
nahmen. Treffpunkt ist am nördlichen Ende des Zwingerparks 
beim Parkhaus Wasserstraße.
 
Dr. Katharina Herrmann wird zwei Führungen am Mühlbach an-
bieten: Um 10 und um 14 Uhr geht es um „Wassernetz – Wasch-
plätze, Flößerei und Industrie am Offenburger Mühlbach“. Der 
Mühlbach diente bis ins späte 19. Jahrhundert als Floßkanal. 
Seit dem Mittelalter sind Mühlen am Mühlbach urkundlich be-
legt. Daraus entwickelten sich Industriebetriebe wie die Spin-
nerei und Weberei. An den Seitenarmen, die nicht erhalten sind, 
befanden sich weitere Fabriken. Außerdem wurde das Wasser 
des Mühlbaches zur Wiesenwässerung verwendet. Auch die 
Abwässer der Stadt wurden seit dem Mittelalter in den Mühl-
bach geleitet. Die Reste von mehreren Badeanstalten am Bach 
sind noch zu erkennen. An diversen Waschplätzen konnten die 
Offenburger Hausfrauen ihre Wäsche waschen, aber es gab 
auch mehreren Wäschereien, in denen man seine Wäsche wa-
schen lassen konnte. Eine eigene Eisenbahnlinie erschloss das 
Firmengelände der Spinn- und Weberei, den Schlachthof und 
das Gaswerk. Die Geschichte der Überwege über den Mühl-
bach und der Brücken wird ebenfalls thematisiert. Treffpunkt 
ist beim Haupteingang des Forum Kinos.
 
Die Leiterin des Museums im Ritterhaus, Dr. Valerie Schoe-
nenberg, wird unter dem Titel „Die Mikwe als Kulturdenkmal“ 
drei jeweils einstündige Führungen anbieten: um 11 Uhr, 13 Uhr 
und 15 Uhr. Das jüdische Ritualbad ist ein Kulturdenkmal von 
besonderer Bedeutung. Es liegt 14 Meter tief unter der Erde, 

Gemeinsame�Mitteilungen

Werden Sie Wildbienen-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohteWildbienen
undHummeln in Baden-Württemberg
dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Bestäuberin sucht
sicheren Arbeitsplatz.
0711.966 72-0

Baden-Württemberg
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http://www.NABU-BW.de/patenschaften
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Beratung zum Notfall- und Vorsorgeordner 
und zur Vorsorgevollmacht

Wer klug ist, sorgt vor: Deshalb sollte man in jeder Lebensla-
ge sicher sein können, dass im eigenen Sinne gehandelt wird. 
Jede Person kann plötzlich und unerwartet auf Hilfe angewie-
sen sein. Da stellen sich Fragen wie: Was ist zu tun bei einem 
Unfall? Wie sorge ich richtig vor? Was ist zu beachten, wenn 
ein längerer Klinikaufenthalt bevorsteht? Welche Regelungen 
und Verträge sind bei der eigenen Wohnung von Bedeutung? 
In einem Notfall- und Vorsorgeordner können wichtige persön-
liche Dokumente und alle relevanten Informationen gebündelt 
an einem Ort aufbewahrt werden. So sind alle Beteiligten, auch 
die Angehörigen, für den Fall der Fälle gewappnet.
Zu diesen wichtigen Dokumenten gehört auch die Vorsorge-
vollmacht: Durch deren rechtzeitige Erstellung kann man auch 
im Pflegefall von dem Recht auf Selbstbestimmung Gebrauch 
machen. Die Vorsorgevollmacht kann einer oder auch mehre-
ren Personen seines Vertrauens erteilt werden. 
 
Die Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und 
Beratung der Stadt Offenburg bietet am Donnerstag Nachmit-
tag, 10. September im ANNA im Anna-von-Heimburg-Haus 
kostenfreie Beratungen zu diesen Themen an. Ulrike Eckert er-
läutert interessierten Personen den Notfall- und Vorsorgeord-
ner. Diesen kann man im Anschluss unter anderem als Datei 
per Mail erhalten. Außerdem berät Barbara Kury vom SKF zur 
Vorsorgevollmacht.
Für beide Beratungsinhalte kann man sich entweder einen 
Doppeltermin oder einen Einzeltermin zum Notfall- und Vor-
sorgeordner oder zur Vorsorgevollmacht geben lassen. Wir 
bitten um vorherige Anmeldung in der Abteilung Bürgerschaft-
liches Engagement, Ehrenamt und Beratung, Pflegestütz-
punkt, Kornstraße 3, Telefon 0781 82-2531.

MIND THE GAP
Führung zur Ausstellung
 
Am Sonntag, den 13. September 2026, um 11 Uhr, lädt die 
Städtische Galerie Offenburg zur Führung in der aktuellen 
Ausstellung MIND THE GAP ein. 

Die Ausstellung MIND THE GAP widmet sich dem spannungs-
vollen Austausch zwischen künstlerischen Generationen. 
Skulptur, Malerei und Fotografie begegnen sich als eigenstän-
dige Ausdrucksformen, die Erfahrungen der Vergangenheit mit 
Fragen der Gegenwart verbinden. Die Ausstellung versteht Di-
versität als Vielstimmigkeit – geprägt durch unterschiedliche 
Lebenswege, Haltungen und künstlerische Handschriften. 
Verschiedene Bildsprachen treten miteinander in Dialog: mal 
im Einklang, mal im bewussten Gegensatz. Der Zwischenraum 
ist dabei kein leerer Bereich, sondern ein Ort der Auseinan-
dersetzung. Hier verdichten sich Unterschiede und Gemein-
samkeiten, hier werden Kontinuität und Veränderung zugleich 
sichtbar.
 
Die Ausstellung, kuratiert von Nils Müller, ist nach dem ent-
standenen Skulpturenpark am Kesselhaus die Fortführung der 
Zusammenarbeit der Städtischen Galerie Offenburg mit der 
Galerie Ruttkowski;68.
 

Mit Werken von:
Carolina Aguirre, Carlotta Bailly-Borg, Eva Beresin, 
Cosima von Bonin, Miriam Cahn, Luciano Calderon, Juno Ca-
lypso, Lars Eidinger, Philip Emde, Monica Kim Garza, François 
Halard, Jean Jullien, Martin Kippenberger, Friedrich Kunath, 
Prosper Legault, Joya Mukerjee Logue, Nadine Lohof, Markus 
Lüpertz, Meuser, Andreas Mühe, PARRA, Daisy Parris, Frédéric 
Platéus, Peter Saul, Andreas Schmitten, Andreas Schulze, Ste-
fan Strumbel, Daniel Weissbach
 
Führung mit Renate von Heimburg
Gebühr 8 €, inkl. Eintritt 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Samstag, den 12. Sep-
tember, um 14 Uhr per Mail an galerie@offenburg.de oder 
per Tel. unter 0781 82 2040.

Museum im Ritterhaus
Mittwoch, 16.09.2026, 14.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg
Sonderführung Kaffee, Kuchen & Kultur: Glaube zuhause 
& unterwegs
Am Mittwoch, den 16.09.2026, um 14.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Spezialführung durch die Son-
derausstellung „Glaube zuhause & unterwegs“ mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken ein.
Welche Rolle spielte der Glaube früher? Die Führung durch die 
Sonderausstellung zeigt Objekte aus vergangenen Zeiten, er-
klärt deren religiöse Inhalte, ihre Bedeutungen und warum die 
Menschen sie von Pilgerreisen oder Besuchen in Kirchen und 
Klöstern mitgebracht haben. Zuhause wurden sie aufgestellt, 
geziert im Herrgottswinkel und halfen beim Beten.
Wunderschöne, farbenfrohe Hinterglasbilder, beeindruckende 
Votivbilder und kostbare Votivgaben aus der Sammlung von 
Ansgar Fütterer lassen die Geschichten von Heiligen und Not-
helfern lebendig werden.
Die Führung fragt aber auch danach, woran wir heute glauben 
und wie sich Glaube heutzutage in Objekten manifestiert.
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch zu kommen.
Mit Marion Herrmann-Malecha
Kosten: 10 € inklusive 1 Stück Kuchen und 1 Tasse Kaffee
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus Foyer
Ausschließlich mit Anmeldung bis zum Vortag 14 Uhr unter 
0781-822577 oder museum@offenburg.de.
 
 
Freitag, 18.09.2026, 15.00 Uhr – 16:30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Wundervolle Dinge
Am Freitag, den 18.09.2026, um 15.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder ab 9 Jahren in der Son-
derausstellung ein.
Wundervolle Objekte werden anhand der Exponate in der Son-
derausstellung „Glaube zuhause & unterwegs“ kindgerecht 
vorgestellt.
5 €
Mit Ellen Schumacher
Dauer: 90 min
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.
 
 

mailto:galerie@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
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straße Offenburg
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und 
Paare.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.
 
 
Sonntag, 20.09.2026, 11.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Sonntagsführung: Glaube zuhause & unterwegs
Am Sonntag, den 20.09.2026, um 11.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung durch die aktuelle Sonderaus-
stellung „Glaube zuhause & unterwegs“ ein.
Welche Rolle spielte der Glaube früher? Die Führung durch die 
Sonderausstellung „Glaube zuhause & unterwegs“ zeigt Ob-
jekte aus vergangenen Zeiten, erklärt deren religiöse Inhalte, 
ihre Bedeutungen und warum die Menschen sie von Pilgerrei-
sen oder Besuchen in Kirchen und Klöstern mitgebracht ha-
ben. Zuhause wurden sie aufgestellt, geziert im Herrgottswin-
kel und halfen beim Beten.
Wunderschöne, farbenfrohe Hinterglasbilder, beeindruckende 
Votivbilder und kostbare Votivgaben aus der Sammlung von 
Ansgar Fütterer lassen die Geschichten von Heiligen und Not-
helfern lebendig werden.
Die Führung fragt aber auch danach, woran wir heute glauben 
und wie sich Glaube heutzutage in Objekten manifestiert.
Mit Alexandra Eisinger
4 € + erm. Eintritt
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.

Nachrichten�aus�den�Stadtteilen��
und�Umgebung

Beratung im Sozialrecht: 
 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Offen-
burg finden am Dienstag, den 1. 8. und 15. September und 
Donnerstag, 10. und 17. September in der VdK-Servicestelle 
am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Servicezentrum (barri-
erefrei) statt. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso 
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.

 

Freitag, 18.09.2026, 18:00 Uhr
Salmen Offenburg
Ausstellungseröffnung: Schwestern, zerreißt eure Ketten! 
Frauen und die Revolution 1848/49
Am Freitag, den 18.09.2026, um 18.00 Uhr, lädt der Salmen 
zur Eröffnung der Ausstellung „Schwestern, zerreißt eure Ket-
ten! Frauen und die Revolution 1848/49“ ein.
Die Revolution von 1848/49 war in ganz Europa auch eine Re-
volution der Frauen. Sie wollten die unsichtbaren Ketten zer-
reißen, die ihr Leben bestimmten. Sie kämpften gegen soziale 
Not und für politischen Wandel – und begehrten gegen eine 
Ordnung auf, die sie gesellschaftlich und rechtlich unterdrü-
ckte. 
Diese Wanderausstellung betrachtet die Lebensrealität von 
Frauen zwischen Verantwortung und Entrechtung und wie sie 
trotz zahlreicher Einschränkungen die Gesellschaft gestalteten 
– in der Revolution und darüber hinaus. Für Offenburg wurde 
die Ausstellung ergänzt durch Frauenfiguren, die sich hier vor 
Ort auf die eine oder andere Weise an der Revolution beteili-
gten. 
Die Ausstellung zeigen wir in Kooperation mit dem Forum 1848 
am Friedhof der Märzgefallenen Berlin sowie mit der Erinne-
rungsstätte für die Freiheitsbewegungen in der deutschen Ge-
schichte Rastatt.
Die Ausstellungseröffnung ist kostenfrei.
Dauer der Ausstellung: 19.09.2026 – 07.03.2027
Ein vielfältiges Rahmenprogramm begleitet die Ausstellung.
Eintritt Ausstellung: 2 € / 1 € erm. bei ausschließlicher Besich-
tigung der Sonderausstellung. Bei einem Tagesticket für den 
Salmen ist der Eintritt in die Sonderausstellung inbegriffen.
 
 
Samstag, 19.09.2026, 10.30 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Führung Lapidarium
Am Samstag, den 19.09.2026, um 10.30 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer kostenlosen Führung durch das Lapida-
rium mit seinen Steindenkmalen im Vinzentiusgarten ein.
Das Lapidarium im Vinzentiusgarten und den Gewölben des 
Vinzentiushauses wurde im Juni 2001 zusammen mit dem 
Aenne-Burda-Stift eröffnet. Der wertvolle Bestand an Grenz-
steinen, Steindenkmalen und -skulpturen wurde dort zusam-
mengefasst, u. a. Originalfiguren des Ölbergs aus dem 16. Jahr-
hundert, die Skulpturen auf alten Offenburger Brunnen oder 
die interessante polyedrische Sonnenuhr.
Kostenlos
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Haupteingang, Gerichts-
straße
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und 
Paare.
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 822577.
 

Samstag, 19.09.2026, 12.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Auf den Spuren der Althistorischen Narrenzunft
Am Samstag, den 19.09.2026, um 12.30 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer kostenlosen Themenführung der Althi-
storischen Narrenzunft Offenburg e. V. ein.
Michael Elble und Thomas Decker präsentieren viele wissens-
werte Informationen zur Geschichte der Zunft in einer Stadt-
führung. Der Rundgang dauert ca. 90 Minuten und führt an 
Orte, die die Figuren der Zunft im Stadtraum öffentlich erlebbar 
machen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt.
Treffpunkt: Haupteingang Museum im Ritterhaus, Gerichts-

Aus der Heimat

für die Heimat .

mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
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Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Schwarzenbachtalsperre ohne Wasser: 
Ungewöhnliche Einblicke 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonntag, 
6.9.2026, zu einer besonderen Wanderung rund um die Schwar-
zenbachtalsperre ein. Im Mittelpunkt steht das derzeit leere 
Speicherbecken mit der imposanten Staumauer – ein unge-
wohnter Anblick und eine besondere Gelegenheit, die Talsperre 
aus einer neuen Perspektive zu erleben. Die rund 13 Kilometer 
lange Tour führt von Herrenwies über die Talsperre und den 
Westweg zum Herrenwieser See und zurück. Die reine Wander-
zeit beträgt etwa drei Stunden. Aufgrund teilweise steiler und 
steiniger Wege sind Trittsicherheit, gute Grundkondition und 
festes Wanderschuhwerk erforderlich. Die Anreise erfolgt mit 
Bahn und Bus. Treffpunkt ist um 7:30 Uhr am Bahnhof Offen-
burg, Ausgang Ost beim Radhaus. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
Personen begrenzt. Rucksackverpflegung wird empfohlen; am 
Kiosk der Talsperre besteht eine begrenzte Einkehrmöglichkeit. 
Mitglieder wandern kostenlos, Gäste zahlen 5 Euro zur Unter-
stützung der Vereinsarbeit. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Wanderführerin Regina Huber, huberregina@web.de, 
0781 96719470 (AB).
 
Zum Vormerken: 
Maultaschen und Hüttenflair an der Walensteinhütte 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonntag, 
20.9.2026, von 12:00 bis 17:00 Uhr zur Hüttenöffnung an die Wa-
lensteinhütte ein. Im Mittelpunkt stehen selbstgemachte Maulta-
schen – klassisch oder mit Spinat gefüllt –, serviert mit Kartoffel-
salat und geschmelzten Zwiebeln.
Die Maultaschen werden solange der Vorrat reicht angeboten. 
Ergänzt wird das kulinarische Angebot durch Kaffee und selbst-
gebackene Kuchen, herzhafte Vesper, Weine aus den Offenbur-
ger Rebland-Gemeinden sowie badische Biere. Die idyllisch am 
Waldrand gelegene Walensteinhütte bietet den passenden Rah-
men für eine gemütliche Einkehr und einen entspannten Sonntag 
in der Natur. Willkommen sind Mitglieder, Wandernde, Mountain-
biker sowie Gäste aus nah und fern. Die Hüttenöffnung bietet 
zugleich eine gute Gelegenheit, den Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach und seine vielfältigen Aktivitäten kennenzulernen.
 
Vollmondwanderung mit Keschdesupp' und Vollmondbier 
Wenn der Mond über den Reben und Wäldern der Ortenau auf-
geht, lädt der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. am Sams-
tag, 26.9.2026, zu einer besonderen Wanderung rund um die 
Walensteinhütte ein. Die Kombination aus herbstlicher Abend-
stimmung, Naturerlebnis und gemütlicher Einkehr macht die 
Vollmondwanderung zu einem besonderen Wandererlebnis. Die 
rund
7 Kilometer lange Tour führt bei einsetzender Dunkelheit durch 
die herbstliche Landschaft. Dabei sind etwa 270 Höhenmeter zu 
bewältigen.
Die besondere Atmosphäre des nächtlichen Waldes und das 
Licht des Vollmonds sorgen für abwechslungsreiche Eindrücke. 
Die Walensteinhütte ist bereits ab 19:00 Uhr geöffnet, die Wan-
derung startet um 20:00 Uhr.
Nach der Rückkehr wartet eine gemütliche Einkehr mit hausge-
machter Keschdesupp' (Maronensuppe), Vollmondbier und wei-
teren Getränken. Die Wanderung eignet sich für Wanderfreunde, 
Familien und alle, die Natur einmal auf besondere Weise erleben 
möchten. Gäste und Interessierte sind willkommen. Die Teilnah-
me ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gast-
wanderer zahlen 5 Euro zur Unterstützung der ehrenamtlichen 
Vereinsarbeit. Weitere Info & Anmeldung bei Wanderführerin 
Antje Krotzinger (Tel. 0179 3880088, E-Mail:
info@architekt-in.com)

Flohmarkt

Für Verkäufer & Interessenten melden
unter:

kinderflohmarktbohlsbach@gmail.com
Bis zum 19. Sept. 2026

K i n d e rK i n d e r

VON 10:00 -12:00 UHR
SAMSTAG 26. SEPT. 2026

FESTHALLE BOHLSBACH

Entdeckt verborgene Schätze und einzigartige Fundstücke
mit Canapé und Aperol bei unserem Frauen-Flohmarkt!

FLOHMARKT
Festhalle
Bohlsbach

Kleidung und Schmuck
Handtaschen
Accessoires
Damen-Mode
Schuhe
und vieles mehr

Für die Anmeldung sendet
bitte eine E-Mail

bis zum 18. Sept. 2026

Frauen

Auf euer Kommen freut sich der RMSV Bohlsbach

Fr. 25. Sept.
2026

17.30 Uhr -
19.30 Uhr

EINTRITT
FREI

6

frauenflohmarktbohlsbach@gmail.com

mailto:frauenflohmarktbohlsbach@gmail.com
mailto:kinderflohmarktbohlsbach@gmail.com
mailto:huberregina@web.de
http://info@architekt-in.com
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Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten 
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarzwaldver-
ein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr begin-
nt an der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche 
Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. 
Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt die 
Tour durch abwechslungsreiche Natur, mit herausfordernden 
Anstiegen und weiten Ausblicken. Teilnehmen können alle, die 
über entsprechende Fitness und Ausdauer verfügen.
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforderlich. 
Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Barfußpfad 
(Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 5.9.2026, 
um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch oder per 
WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer & 
Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

Stadtbibliothek Offenburg e.V.
In der Reihe „Literatur am Montag“ des Freundeskreises der 
Stadtbibliothek Offenburg wird die Journalistin Susanne Reinl 
am Montag, 14. September, um 19 Uhr in der Stadtbibliothek 
den Roman „Die Herrlichkeit des Lebens“ von Michael Kumpf-
müller vorstellen. In dem berührenden Buch geht es um die 
letzte große Liebe Franz Kafkas zur Köchin Dora Diamant, ihr 
gemeinsames Leben im Berlin der Zwanziger Jahre und Kafkas 
letzte Monate. Eine bewegende Parabel über die Sehnsucht, 
das Schreiben und den Tod“.

Kiwanis Offenburg lädt zum  
Benefiz-Bouleturnier für alle ein

Boule spielen, nette Menschen treffen und dabei Kindern in 
unserer Region helfen: Dazu lädt Kiwanis Offenburg am Sams-
tag, 19. September 2026, von 10 bis 18 Uhr, erstmals in den 
Wolfgang-Schäuble-Park (ehemals Bürgerpark) ein.
Auf Offenburgs längster Boulebahn erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein entspannter Tag voller Spiel, Begeg-
nungen und Gemeinschaft. Willkommen sind alle, die einen 
schönen Tag miteinander verbringen möchten, ganz unabhän-
gig von Alter oder Spielerfahrung.
Das Benefiz-Bouleturnier richtet sich an Einsteiger, Freizeit- 
und Hobbyspieler. Ob als Ehepaar, Freundesduo, Nachbarn, 
Vereinskameraden oder Arbeitskollegen: Mitmachen kann je-
der. Wer noch kein Team hat, findet vor Ort Anschluss.
Im Mittelpunkt stehen Spaß, Begegnung und die deutsch-
französische Freundschaft in unserer Grenzregion. Organisiert 
wird das Turnier von Kiwanis Offenburg gemeinsam mit den 
Boule-Experten des TC Blau-Weiß Bohlsbach. Die bewährte 
Turnierleitung übernimmt erneut Helga Zenker.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Die Freie Schule Spatz 
bietet zudem ein kleines Kinderprogramm an.
Der Reinerlös kommt Kinder- und Jugendprojekten von Ki-
wanis Offenburg zugute.
Packen Sie einen Freund, Nachbarn oder Kollegen ein und 
spielen Sie mit für den guten Zweck.
Anmeldung und Informationen: kiwanis-offenburg.de/aktu-
elles/ oder eventfrog.de/Kiwanis-Boule-Turnier

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC)

Ortsgruppe Offenburg e. V.

Unsere Kurse und Veranstaltungen

Freitag, 11. September 2026, 14:00 – 18:00 Uhr:
Fahrrad-Codierung beim ADFC Zentrum auf dem Markt-
platz
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen ver-
schlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als effektive 
Methode erwiesen, um die Zahl der Diebstähle deutlich zu sen-
ken und die Aufklärungsquote zu erhöhen.
Die Codierung eines Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mitglieder 
und 12 € für Nichtmitglieder. 
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentumsnach-
weis mit. Gerne den vorher schon ausgefüllten Codierauftrag 
mitbringen: www.adfc-bonn.de/codierung/offenburg/
Wo: ADFC Zentrum, Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg 

Freitag, 18. September 2026, 15:00 – 18:00 Uhr:
Park(ing) Day 2026 auf dem Gerichtsplatz
Der Gerichtsplatz – ein verstecktes Juwel mitten in Offenburg. 
Große Bäume, Schatten, Platz zum Verweilen. Ein Ort, der an 
heißen Tagen Erholung bietet und zum Bleiben einlädt. Doch 
die meiste Zeit – stehen hier Autos!
Weniger Autos – mehr Leben! Wir wandeln Parkplätze in schö-
ne grüne Oasen um. Bringt euren Liegestuhl, Spiele und Topf-
pflanze mit. Ein Aktionstag, an dem Menschen weltweit zeigen, 
wie viel Lebensqualität in dem Raum steckt, den sonst stehen-
de Autos blockieren. Wir zeigen, was stattdessen möglich ist.
Wo: Gerichtsplatz an der Ritterstraße, Offenburg (Parkplatz 
beim Ritterhaus-Museum)

Samstag, 19. September 2026, 10:30 - 13:30 Uhr:
Fahrradschule - Kurs für Anfänger:innen (mit Anmeldung)
Für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren!
Der Kurs besteht aus vier Einheiten und startet am Samstag, 
den 19. September 2026. Die weiteren Termine sind 26.09., 
10.10. und 17.10.2026, jeweils samstags, von 10:30 Uhr bis 13:30 
Uhr. Der Kursort ist in der Nähe des Bahnhofs Offenburg. 
Die Gruppengröße ist auf maximal 8 Personen begrenzt, um 
eine individuelle Betreuung zu gewährleisten. Es werden Schu-
lungsfahrräder zur Verfügung gestellt.
Anmeldung und weitere Infos über unsere Homepage.

Unsere geführten ADFC-Radtouren

Sonntag, 13. September 2026, 9:30 - 15:00 Uhr: 
Mountainbiketour Ortenauer Weinpfad Bühl - Offenburg
Startpunkt ist der Bahnhof Bühl (Baden). Ab Bühlertal folgen 
wir dem Fernwanderweg 'Ortenauer Weinpfad'. Die Tour endet 
am Bahnhof Offenburg. Diese Tour ist sehr anspruchsvoll. Es 
geht ständig bergauf und bergab, über 1.200 Höhenmeter sind 
zu bewältigen. Belohnt werden wir durch eine wunderschöne 
Landschaft und herrliche Ausblicke. Abschnitte des Wander-
weges, die fürs Fahrrad wenig geeignet sind, umfahren wir auf 
breiten Wegen. Im Falle eines Abbruchs ist die nächste Bahn-
station nie weit entfernt.
Voraussetzungen für die Teilnahme: Pedelec und Sicherheit 
beim Bergabfahren auf unbefestigten Wegen. Geeignet für 
Mountain-, Gravel-, Trekkingbike. Helmpflicht.
Einkehr nur, wenn es sich ergibt, bitte vorsorglich Vesper und 
ausreichend Trinken mitnehmen.

http://www.adfc-bonn.de/codierung/offenburg/
http://kiwanis-offenburg.de/aktu-
http://eventfrog.de/Kiwanis-Boule-Turnier
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Kinderbasar
Alles rund ums Kind
 
Am 26.09.2026, in der Sander Halle, Kühnmatt 1, 77731 
Willstätt-Sand
 
Aufbau ab 08:45 Uhr, Einlass für Schwangere ab 10:00 Uhr, 
Verkauf von 10:30 - 13:00 Uhr
 
Tischgebühren: 10 € mit Kuchen (begrenzt), 15 € ohne Kuchen
 
Anmeldung bis 12.09.2026 unter: kinderbasar-Sand@web.de
 
Waffeln, Bubble Waffeln, Getränke, Wurst- und Käseweckle, 
Kaffee und Kuchen, auch to go.
 
Wir freuen uns auf euer Kommen.
 
Eure Reesgrawe-Hexe Sand e.V. 

Schwarzwaldverein Offenburg
Achtung Änderung
Sonntag, 06.09. Rauf und runter hier ums Eck
Bei dieser Tour im Vorgebirge werden wir auf etliche Natur-
denkmale treffen, welche gut versteckt von uns zu entdecken 
sind.
Auch eine Einkehr im Schützenhaus ist geplant, ehe der Heim-
weg angetreten wird.
Gehzeit: ca. 5,5 Std., ca. 18 km, HM 390 auf und ab.
Gute Kondition, angepasste Kleidung mit festem Schuhwerk 
und Stöcke sind hilfreich.
Ein kleines Vesper und Getränke erforderlich
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung unter: wandern@
schwarzwaldverein-offenburg.de oder Tel. 0781 96757727.
Führung: Karin Liebig
 
Sonntag, 06.09. „Kaffee im Grünen“ Sternenhütte von 
14:30 bis 17:30 Uhr
In gemütlicher Runde kann man die Köstlichkeiten der Ku-
chenbäckerinnen drinnen und draußen, in der Sonne oder im 
Schatten genießen.
Hüttendienst: Trudel Flutschka und Ursula Wadmeier
 

Kirchliche�Nachrichten

Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Mittlere Ortenau – Pfarrei Heilig Kreuz

Innenstadt Pfarrbüro Heilig Kreuz 
Tel. 0781-96909-100
heiligkreuz@kath-offenburg.de 
Homepage: www.kath-og.de 

 
Berührt

war ich, aber ich denke nicht nur ich, vom Spiel der Sonne 
am Sonntagmorgen, 23. Aug, ab 9 Uhr, in der Heinrichskirche 
in Durbach! Schon bei meiner Anfahrt hat sie den Turm der 
Heinrichskirche in wunderbares Licht gehüllt, doch es kam 
noch „dicker“. Durch die Chorfenster schien sie die ganze Mes-

Bei starkem Regen findet die Tour nicht statt. Im Zweifelsfall 
bitte beim Tourenleiter nachfragen.

Am Startort Bahnhof Bühl warten wir auf die Ankunft des 
Zuges aus Richtung Offenburg (Offenburg ab 9:02 Uhr, Bühl 
an 9:20 Uhr).
Vorgezogener Treffpunkt für alle, die ein Gruppenticket organi-
sieren wollen: 8:40 Uhr, Bahnhof Offenburg, in der Südunter-
führung, Ausgang Ost (Rammersweierstraße).
Radstrecke: 55 km, 14 km/h, bergig, 1250 HM, unbefestigte 
Wege (schwer)
Tourenleiter: Stephan Busam
 

Sonntag, 20. September 2026, 12:30 - 18:00 Uhr: 
Radtour zu den SoLaVie-Feldern in Altenheim
Von Offenburg nach Altenheim zur Besichtigung der SoLaVie-
Felder in Altenheim, danach wieder zurück nach Offenburg.
Die Tour führt von Offenburg über Hohnhurst - Kittersburg 
nach Altenheim zu den SoLaVie-Feldern. Um 14:00 Uhr wer-
den wir dort von den Mitarbeitern der solidarischen Landwirt-
schaft zu einer Ackerführung erwartet.
Es werden die verschiedenen Salat- und Gemüsefelder und 
auch die Gewächshäuser besichtigt.
Auch wird die ökologische und nachhaltige Bewirtschaftung 
der Felder aufgezeigt.

Auf dem Gelände der SoLaVie-Felder ist ein Picknick vorgese-
hen. Gegen eine Spende werden kleine Köstlichkeiten und Ge-
tränke angeboten. Die Rückfahrt nach Offenburg erfolgt über 
Schutterwald.

Info zu Solavie: https://solavie.de

Treffpunkt: ADFC Zentrum, Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg
Radstrecke: 32 km, 18 km/h, flach, 50 HM, fester Belag (ein-
fach)
Tourenleitung: Franz Laible und Monika Kunschner
Von Lahr wird auch eine Tour zu den Feldern angeboten, Start 
12:30 am Busbahnhof Lahr.

Weitere Informationen:
Auf unserer Homepage: www.offenburg.adfc.de oder per E-
Mail an offenburg@adfc-bw.de
Besuchen Sie auch unsere Geschäftsstelle:
ADFC Zentrum für Fahrrad und nachhaltige Mobilität
Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg, Telefon: 0781 97022750
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing)
Öffnungszeiten: Freitag, 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag, 11:00 - 
14:00 Uhr
Hinweise zu unseren geführten Radtouren:
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, es gilt die Straßenver-
kehrsordnung.
Bei Gewitter, starkem Regen oder Hitze können Touren aus-
fallen – aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage. Das 
Tragen eines Fahrradhelms wird dringend empfohlen.
Unsere Touren und Veranstaltungen stehen allen offen, eine 
ADFC-Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. Anmeldung und 
Kosten nur, wenn ausdrücklich angegeben.

https://solavie.de
http://www.offenburg.adfc.de
mailto:offenburg@adfc-bw.de
mailto:heiligkreuz@kath-offenburg.de
http://www.kath-og.de
mailto:kinderbasar-Sand@web.de
http://schwarzwaldverein-offenburg.de
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se durch. Als die Lesungen aus der Heiligen Schrift vorgetra-
gen wurden bis einschließlich der Predigt, war der Strahl der 
Sonne ganz auf den Ambo, den Ort der Verkündigung des 
Wortes Gottes gerichtet und ließ die Psalmworte erahnbar 
werden: „Dein Wort ist meinem Fuß eine Leuchte, ein Licht 
für meine Pfade ...“ – Ps 119, 105
Ab der Gabenbereitung wanderte sie weiter und hüllte den 
Zelebrationsaltar in wunderbares Licht. Ich bin extra 1, 5 m 
zurückgetreten, damit die Eucharistischen Gaben in den Kel-
chen nicht von meinem Schatten verdeckt wurden. 
Kurz zusammengefasst: Sicher einfach ein Naturschauspiel, 
aber es hat mich – und wohl nicht nur mich - sehr berührt. 
Die Sonne schien genau zur richtigen Zeit auf den litur-
gischen Ort, der im Mittelpunkt stand. 

Ihnen allen einen gesegneten Sonntag,
 Eberhard Murzko

 
 

Zeugnisse verfolgter Christen
“P. Fadi Azar, ein Projektpartner von Kirche in Not, in Syrien, 
sagte nach einem Anschlag auf eine Kirche mit mehr als 20 
Toten: ‚Die Christen in Syrien leiden sehr. Christen haben das 
Recht, in einem sicheren Land zu leben, zur Kirche zu gehen 
und in Frieden zu beten. Wir fühlen uns oft allein.‘“ Aus: Gebete 
und Gottesdienste für verfolgte Christen, 2. Auflage 2026, S. 
38, Hilfswerk Kirche in Not 
 

Blick voraus
Do, 17. Sept, 10 Uhr, Messfeier zum Patrozinium der Kapelle 
„Schmerzen Mariens“ auf dem Alten Friedhof in Bohlsbach.
 

Caritas-Kollekte Sa/So, 26./27. Sept 
Mit der Caritas-Sammlung setzen wir auch in diesem Jahr 
ein Zeichen für das „Miteinander der Generationen“. Immer 
häufiger erleben junge wie ältere Menschen Einsamkeit – mit-
ten im Alltag oder am Rand der Gesellschaft. Einsamkeit kennt 
kein Alter. Doch wenn Generationen einander begegnen, ent-
stehen Nähe, Verständnis und neue Stärke. 
 
Mit Ihrer Spende helfen Sie, solche Begegnungen und konkrete 
Unterstützung vor Ort möglich zu machen. Der Caritasverband 
Vordere Ortenau fördert mit den Spendengeldern Projekte der 
Begegnung vor Ort.  
Eberhard Murzko

 
  Auf dem Weg in die Ewigkeit
ist es vielen unserer Gläubigen und deren Angehörigen ein 
Anliegen, das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen. 
Schön ist es, wenn die kranken und alten Menschen noch 
selbst vernehmbar mitbeten können, nicht bis zum letzten Au-
genblick gewartet wird. Dann ist alles entspannter, und es ist 
auch noch genügend Puffer, dann wirklich noch einen Priester 
in Ruhe zu erreichen, die sind nämlich auch deutlich weniger 
geworden.
Eberhard Murzko

 
Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Di, 08. Sept; Di, 22. Sept, jeweils 10.30 Uhr - Herzliche Einla-
dung zur Mitfeier.
 
 
 

Landratsamt Ortenaukreis

Bauarbeiten am Rad- und Gehweg zwischen 
Kürzell und Schutterzell werden fortgesetzt

Die Bauarbeiten zum Neubau des Rad- und Gehwegs entlang 
der Kreisstraße K 5367 zwischen Kürzell und Schutterzell wer-
den nach der Sommerpause weitergeführt.
Wie das Straßenbauamt des Ortenaukreises informiert, ist im 
Rahmen des nächsten Bauabschnitts eine halbseitige Sper-
rung der K 5367 erforderlich. Die Sperrung ist für einen Zeit-
raum von etwa fünf Wochen, von Montag, 31. August, bis ein-
schließlich Freitag, 2. Oktober 2026, vorgesehen.
Für die Dauer der Arbeiten wird eine Einbahnregelung einge-
richtet. Die Fahrtrichtung von Schutterzell nach Kürzell wird ab 
dem Gelände des Landmaschinenhandels Kopf bis zur Kreu-
zung Panzerstraße für den Verkehr gesperrt. Die Verkehrsteil-
nehmer in Fahrtrichtung Kürzell werden über die K 5339 nach 
Schuttern und anschließend über die L 118 nach Kürzell um-
geleitet. 
Die Fahrtrichtung von Kürzell nach Schutterzell bleibt während 
der Bauzeit als Einbahnstraße befahrbar. Im Baustellenbereich 
wird die zulässige Höchstgeschwindigkeit entsprechend be-
schränkt.
Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmersowie die 
betroffenen Anlieger um Verständnis für die Behinderungen.

Ein sicheres Nest auf Zeit oder für immer – 
Werden Sie Pflegeeltern!

Es gibt ganz unterschiedliche Gründe, warum Kinder entweder 
für eine gewisse Zeit oder dauerhaft nicht mehr bei ihren Eltern 
aufwachsen können. Viele dieser Kinder haben in ihrer Vergan-
genheit Belastendes erlebt und können gerade nicht mehr zu 
Hause sein. Sie brauchen einen Platz, an dem die Welt wieder 
in Ordnung kommt, einen Platz zum Lachen, Durchatmen und 
wieder im Leben ankommen. 
Haben Sie Platz im Leben und möchten Sie einem Kind eine 
neue Chance geben? Dann werden Sie Pflegeeltern!
Was bedeutet es, Pflegeeltern zu sein? 
- Ein Zuhause geben: Sie nehmen ein Kind in Ihre Familie auf, 
das vorübergehend oder längerfristig nicht bei seinen leib-
lichen Eltern leben kann.
- Zeit und Liebe schenken: Sie geben dem Kind Halt, Sicher-
heit und Zuwendung im Alltag.
- Begleitung erleben: Sie gehen den Weg nicht allein. Profes-
sionelle Fachkräfte unterstützen Sie von Anfang an. 
Wer kann Pflegefamilie werden?
- Grundsätzlich alle Menschen, egal ob als Paar, verheiratet, 
alleinlebend, mit und ohne Kinder, als Patchworkfamilien oder 
Regenbogenfamilien, die in stabilen Lebensverhältnissen le-
ben, Freude am Zusammenleben mit Kindern und Geduld im 
Alltag haben. 
Haben Sie Fragen oder möchten Sie ganz unverbindlich 
mehr erfahren? Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen 
uns auf das Gespräch mit Ihnen.

Unsere Kontaktdaten sind: 
Jugendamt Ortenaukreis/Pflegestellenkoordination 
E-Mail: pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de
Tel. 0781 805 9760
www.ortenaukreis.de/Pflegefamilien

mailto:pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.de/Pflegefamilien
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Caritas-Sammlungen�2026�
�
Ihre�Spende�verbindet�Generationen�
�

Mit�der�Caritas-Sammlung�setzen�wir�auch�in�diesem�Jahr�ein�
Zeichen�für�das�„Miteinander�der�Generationen“.�
�

Immer�häufiger�erleben�junge�wie�ältere�Menschen�Einsamkeit�
–�mitten�im�Alltag�oder�am�Rand�der�Gesellschaft.�Einsamkeit�
kennt�kein�Alter.�Doch�wenn�Generationen�einander�begegnen,�
entstehen�Nähe,�Verständnis�und�neue�Stärke.�
�

Kirchengemeinden�und�Caritas�schaffen�Orte,�an�denen�Kinder,�
Jugendliche,� Erwachsene� sowie� Seniorinnen� und� Senioren�
miteinander� ins� Gespräch� kommen,� Zeit� teilen� und�
Unterstützung�erfahren.�So�entstehen�Beziehungen,�die�tragen�
–�unabhängig�von�Alter,�Herkunft�oder�Lebenssituation.�Jede�
Generation� hat� etwas� Wertvolles� zu� geben:� Lebensfreude,�
Erfahrung,�Mut,�Geduld,�Zeit�oder�ein�offenes�Ohr.�
�

Mit�Ihrer�Spende�helfen�Sie,�solche�Begegnungen�und�konkrete�
Unterstützung�vor�Ort�möglich�zu�machen.�Der�Caritasverband�
Vordere� Ortenau� fördert� mit� den� Spendengeldern�
beispielsweise�diese�Projekte:�
�

Schuldenprävention� an� Beruflichen� Schulen� in�
Offenburg� und� Kehl:� Caritas-Mitarbeitende� informieren�
möglichst�viele�Klassen�praxisnah�über�den�Umgang�mit�Geld�
und� helfen� so,� früher� Verschuldung� vorzubeugen.� Dieses�
Angebot�wird�allein�durch�Spenden�finanziert.�
�

Sprachpool�Offenburg:�Menschen�mit�Migrationsgeschichte�
werden�für�Übersetzungen�bei�wichtigen�Behördengesprächen�
geschult.�So�erhalten�neu�Zugewanderte�Unterstützung,�wenn�
es�besonders�darauf�ankommt.�
�

„Teile� deine� Stärke“:� Gemeinsam� mit�
Flüchtlingshelfergruppen� organisiert� die� Caritas� Treffen,� bei�
denen� Geflüchtete� eigene� Fähigkeiten� mit� anderen� teilen�
können.�Die�bisherige�Förderung�läuft�aus�–�mit�Spenden�soll�
das�Projekt�weitergeführt�werden.�
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CARITAS-SAMMLUNG��
Die� Spenden� der� Caritas-Sammlung� –� früher� auch� als�
Straßensammlung� bekannt� –� werden� zu� gleichen� Teilen�
verwendet:�

 ein�Drittel�für�die�Pfarreicaritas,�
 ein�Drittel�für�den�Caritasverband�Vordere�Ortenau,�
 ein� Drittel� für� den� Caritasverband� für� die� Erzdiözese�

Freiburg�e.�V.�
�

Spendenkonto�
�

Röm.-Kath.� Kirchengemeinde� Mittlere�
Ortenau�
IBAN:�DE48�6645�1548�0000�0531�58�
BIC:��SOLADES1HAL�
Verwendungszweck:��
Caritassammlung�sowie�Name�und��

Anschrift�für�die�Spendenbescheinigung�
�

CARITAS-KOLLEKTE�IN�DEN�GOTTESDIENSTEN�
Unabhängig� von� der� Caritas-Sammlung� findet� am�
Wochenende� 26./27.� September� 2026� in� allen�
Gottesdiensten�die�Caritas-Kollekte�statt.�Am�Caritas-Sonntag,�
dem� 27.� September,� wird� diese� Kollekte� vollständig� an� den�
Caritasverband�für�die�Erzdiözese�Freiburg�e.�V.�weitergeleitet.�
�

„Solidarität�stiften,�Not�wenden“�–��
dafür�bitten�wir�herzlich�um�Ihre�Unterstützung.�
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Am Donnerstag, 10. September 2026, finden folgende Veran-
staltungen statt:
 
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Albert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wander-
führer Albert Schneider. Die Überraschungstour dauert ca. 2-3 
Stunden. Treffpunkt: 9:30 Uhr, Hauptstraße 65, 77876 Kappel-
rodeck. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter tourist-info@
kappelrodeck.de oder 07842 8021712. Festes Schuhwerk wird 
benötigt. Vesper und Getränke bitte selbst mitbringen.
 
Hornberg: Brauereibesichtigung
Bei dem unterhaltsamen und informativen Rundgang durch die 
Familienbrauerei erfahren Sie die Geheimnisse des Bierbrau-
ens. Im Anschluss an die etwa einstündige Besichtigung dürfen 
Sie noch verschiedene „Ketterer-Biere“ probieren. Treffpunkt: 
17 Uhr, Brauerei M. Ketterer GmbH & Co. KG Frombachstra-
ße 27. Teilnahmegebühr: 14 €. Anmeldung bis zwei Tage vor 
der Veranstaltung unter tourist-info@hornberg.de oder 07833 
79322.
 
Kehl/Straßburg: Straßburg La Neustadt 
Unmittelbar nach dem Krieg 1870/71 haben überwiegend deut-
sche Architekten das Viertel neu und modern aufgebaut. Der 
„Kaiserpalast“ und die Universitätsbibliothek mit ihrer Glas-
kuppel bilden rund um den Kaiserplatz das Herzstück des Vier-
tels, das seit 2017 zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. Optional 
klingt der Abend in einem elsässischen Lokal aus. Treffpunkt: 
18:00 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Teilnahmegebühr: 16,90 €  
(zzgl. Fahrkarte ÖPNV). Anmeldung erforderlich. Infos unter 
www.reservix.de, Tourist Information Kehl oder bei Reservix-
Vorverkaufsstellen. Führung inkl. Headset; zzgl. Fahrkarte 
ÖPNV.
 
Sasbachwalden: WEINZEIT am Donnerstag
Den Alltag hinter sich lassen bei Musik, leckeren Speisen, Wei-
nen, Sekten und Spritzgetränken. Ab 18 Uhr in der Alde Gott 
GENUSSWELT, Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Keine An-
meldung erforderlich. Infos unter genussbar@aldegott.de oder 
07841 202980.
 
Mahlberg: „Museum, Whisky und Zigarre“
Nach einer interessanten Führung durch Deutschlands größ-
tes Tabakmuseum bei dem Sie viel historisches, kurioses und 
alltägliches rund um den Tabak erfahren, erhält jeder Besucher 
einen original badischen Whisky und je nach Wunsch eine Zi-
garre oder ein Zigarillo dazu. Wer keinen Whisky mag erhält 
selbstverständlich auch ein Glas Wein oder Wasser. Treffpunkt: 
18:30 Uhr, Kirchstr. 4, 77972 Mahlberg. Teilnahmegebühr: 15 €. 
Anmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter joerger.
stadt@mahlberg.de oder 07825 843812. Museum erstreckt 
sich über mehrere Etagen, nur Treppen. 
 
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt essen
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in 
verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar längst 
vergessene Volkslieder wird unserer Akkordeonspieler für Sie 
spielen und Sie zum Mitsingen, Schunkeln oder einfach zum 
Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie auf unserer überdachten 
Terrasse mit herrlichem Panoramablick begrüßen zu dürfen. 
Treffpunkt: 18:30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. 
Teilnahmegebühr: 25,90 € zzgl. Getränke (Ermäßigung für Kin-
der). Anmeldung unter info@hasegallis-besenwirtschaft.de 
oder 07837 871. Die Veranstaltung findet auf der überdachten 
Terrasse statt. Warme Kleidung tragen.
 

Grill- und Feuerstellen in den Wäldern des  
Ortenaukreises bleiben wegen  

Waldbrandgefahr gesperrt
Allgemeinverfügung gilt bis einschließlich 30. September
 
Wegen der anhaltenden Trockenheit und der weiterhin hohen 
Waldbrandgefahr verlängert der Ortenaukreis die Sperrung 
der öffentlichen Feuer- und Grillstellen in den Wäldern. Eine 
entsprechende Allgemeinverfügung gilt vom 1. bis einschließ-
lich 30. September 2026.
Die Allgemeinverfügung betrifft alle öffentlichen Feuer- und 
Grillstellen in den Wäldern des Ortenaukreises. Auch mitge-
brachte Grills jeglicher Art dürfen dort nicht benutzt werden.
„Die Wald- und Vegetationsbrände der vergangenen Wochen 
haben gezeigt, wie schnell trockene Vegetation zur ernsten 
Gefahr werden kann. Auch wenn der Regen zuletzt für eine 
gewisse Entspannung gesorgt hat, sind die Böden und der 
Wald weiterhin sehr trocken. Deshalb müssen die Feuer- und 
Grillstellen auch im September geschlossen bleiben. Wir bitten 
alle Waldbesucherinnen und Waldbesucher, die Regeln kon-
sequent zu beachten und damit auch die Einsatzkräfte zu ent-
lasten“, erklärt Hans-Georg Pfüller, Leiter des Amts für Wald-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis.
 
Außerhalb öffentlicher Feuer- und Grillstellen ist es grundsätz-
lich nur mit Genehmigung der Unteren Forstbehörde erlaubt, 
im Wald oder in einem Abstand von weniger als 100 Metern 
zum Wald Feuer zu machen. Es gelten wenige gesetzlich gere-
gelte Ausnahmen.
Das Landratsamt weist außerdem auf das vom 1. März bis 31. 
Oktober geltende Rauchverbot im Wald hin. Brennende oder 
glimmende Gegenstände dürfen weder im Wald noch in einem 
Abstand von weniger als 100 Metern zum Wald weggeworfen 
oder unvorsichtig gehandhabt werden.
„Die Feuerwehren, Hilfsorganisationen und weiteren Helfe-
rinnen und Helfer waren in den vergangenen Wochen bei zahl-
reichen Einsätzen außerordentlich gefordert. Alles, was wir 
durch umsichtiges Verhalten vermeiden können, müssen wir 
vermeiden“, so Pfüller.
 
Wer Feuer oder Rauch im Wald entdeckt, sollte umgehend 
den Notruf 112 wählen und, wenn möglich, vor Ort bleiben, um 
die Einsatzkräfte einzuweisen. Für die Feuerwehr sind insbe-
sondere Angaben zum genauen Ort, zur Größe der Brandflä-
che, zur Art des Feuers sowie zu möglichen Zufahrtswegen 
und Wasserentnahmestellen wichtig. Eigene Löschversuche 
sollten nur unternommen werden, wenn eine Gefährdung aus-
geschlossen werden kann.
 
Verstöße gegen die Allgemeinverfügung können als Ord-
nungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die 
vollständige Allgemeinverfügung ist auf der Internetseite des 
Ortenaukreises unter Bekanntmachungen abrufbar.
 

Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulina-
rischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei The-
menführungen, stimmungsvollen Sundownern oder musika-
lischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT 
– donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt unserer Region 
auf besondere Weise zu erleben.

http://kappelrodeck.de
mailto:tourist-info@hornberg.de
http://www.reservix.de
mailto:genussbar@aldegott.de
mailto:stadt@mahlberg.de
mailto:info@hasegallis-besenwirtschaft.de
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Zell am Harmersbach: Wo man früher zechte
Ein historischer Rundgang: Joseg Vetter entführt Sie auf einen 
humorvollen Streifzug durch Zells Wirtshausgeschichte. Von 
mittelalterlichen Herbergen bis zu bürgerlichen Gasthäusern 
des 19. Jahrunderts, erleben Sie Anekdoten aus 19 traditions-
reichen Lokalen. Treffpunkt: 19 Uhr, Kanzleiplatz, 77736 Zell am 
Harmersbach Teilnahmegebühr: 10 €. Anmeldung bis 3 Tage 
vor der Veranstaltung unter 07835 6369240 oder tourist-info@
zell.de. Min. 8, Max. 15 Teilnehmer.

Zigarettenkippen richtig entsorgen –  
kleine Abfälle mit großer Wirkung

Allein in Deutschland werden laut Statistischem Bundesamt 
rund 75 Milliarden Zigaretten pro Jahr konsumiert, das sind 
rund 205 Millionen Zigaretten täglich. Viele der mit krebserre-
genden Stoffen belasteten Kippenstummel werden vor allem 
im Stadtgebiet, in Parks oder auf Spielplätzen achtlos wegge-
worfen, belasten damit die Umwelt und gefährden Mensch und 
Tier. Sie gehören zu den Abfällen, die weltweit am häufigsten 
unsachgemäß entsorgt werden.
 
Die Gefahr durch weggeworfene Zigarettenkippen wird oft un-
terschätzt. Dabei zeigen die jüngsten Wald- und Vegetations-
brände eindrücklich, wie schnell sich beispielsweise ein Feuer 
bei trockener Witterung ausbreiten kann. 
 
Allerdings sind Zigarettenkippen nicht nur wegen einer mög-
lichen Brandgefahr problematisch. Auch für die Umwelt sind 
sie eine Belastung. Eine weggeworfene Kippe verschwindet 
nicht spurlos, sondern kann über lange Zeit in der Natur lie-
gen bleiben. Der Filter besteht überwiegend aus Kunststoff 
und zerfällt nur sehr langsam in immer kleinere Bestandteile 
zu Mikroplastik. Weiter bleiben in einer Zigarettenkippe zahl-
reiche Schadstoffe zurück. Dazu gehören unter anderem Niko-
tin, Arsen und Schwermetalle wie Blei, Chrom und Cadmium. 
Werden Kippen achtlos in der Natur entsorgt, können diese 
Stoffe durch Regen ausgewaschen werden und in Böden und 
Gewässer gelangen.
 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis empfiehlt, Zi-
garetten vollständig auszudrücken und anschließend im Rest-
müll zu entsorgen. Auch unterwegs sollte die Kippe nicht auf 
den Boden, in Gullys, Grünflächen oder Gewässer geworfen 
werden. Wer keinen Abfallbehälter in der Nähe findet, kann 
sich mit einem Taschenaschenbecher oder einer kleinen Me-
talldose behelfen.
 
„Wer seine Zigarette vollständig ausdrückt und richtig ent-
sorgt, leistet mit einem kleinen Handgriff einen wichtigen Bei-
trag zum Schutz von Natur und Umwelt“ betont Brigitte Haas 
von der Abfallberatung des Ortenaukreises. „In der Landschaft 
haben Zigarettenabfälle nichts zu suchen.“
 
Mehr Informationen zur Abfallentsorgung gibt es auf der Inter-
netseite der Abfallwirtschaft, in der AbfallApp oder direkt bei 
der Abfallberatung unter Telefon 0781 805-9600.
 

Sonstige Mitteilungen

Rentner machen Jugendlichen Lust  
aufs Handwerk 

Bei der praktischen Berufsorientierung der Handwerkskam-
mer Freiburg haben Schüler der Mittelstufe Gelegenheit, ver-
schiedene Ausbildungen kennenzulernen. Während der ein- 
bzw. zweiwöchigen Praktika, die in der Gewerbe Akademie 
Offenburg stattfinden, legen sie selbst Hand an. Im Bereich 
Elektro werden dann Steckdosen verdrahtet oder Smarthome-
Programme erstellt. Damit alles gut klappt, stehen den Jugend-
lichen Ausbilder:innen zur Seite, die teilweise das Berufsleben 
auch schon hinter sich, aber nach wie vor Spaß an ihrem Hand-
werk haben – und das auch gerne vermitteln. Vor allem im Be-
reich Elektro sind solche Dozierende aktuell gesucht. Auskunft 
gibt Stefanie Eckenwalder, Tel. 0781/793-305, E-Mail: stefanie.
eckenwalder@hwk-freiburg.de. 

Julian Christ am Samstag auf dem  
Wochenmarkt 

Julian Christ am Samstag auf dem Wochenmarkt 
 
Der überparteiliche OB-Bewerber, Julian Christ, ist an diesem 
Samstag wieder auf dem Wochenmarkt präsent. Sein Stand 
befindet sich von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr im Bereich Fischmarkt 
/ Rathausplatz. Für die Bürger/innen besteht die Möglichkeit 
sich im persönlichen Gespräch über die Zukunft Offenburgs 
und seiner Ortsteile auszutauschen.
Weitere Informationen sowie sein Wahlprogramm finden Sie 
unter www.julianchrist.de
 

Treff mit Benz: Infostand von Tobias Benz am 
Samstag, 5. September

Der „Treff mit Benz“ ist der wöchentliche Infostand von Dr. 
Tobias Benz, unabhängiger Kandidat für die Offenburger OB-
Wahl. Er findet am kommenden Samstag, 5. September, von 
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr auf dem Rathausplatz in der Haupt-
straße bei den Werres-Vögeln statt. Nach den Themenwochen 
steht diesmal die Frage im Mittelpunkt: „Wo soll Offenburg 
mehr machen?“ Wo braucht es mehr Einsatz, Initiative und 
Gestaltung? Wo gibt es Defizite, und was fehlt in Offenburg? 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, ihre Ideen 
und Vorschläge einzubringen und mit Tobias Benz direkt ins 
Gespräch zu kommen. Weitere Infos: www.tobiasbenz.de

7. "Heimat, Wein & Politik" mit Peter Weiß zum 
Thema "Aus Verantwortung für die Zukunft - 

Der Mensch im Mittelpunkt" am Samstag, 5.9.
Die Offenburger CDU lädt alle Interessierten am kommenden 
Samstag 5.9.2026, um 18:00 Uhr zur 7. Ausgabe von "Heimat, 
Wein & Politik" ins Weingut Renner in Fessenbach ein. Am Vor-
abend des Offenburger Weinwandertags gibt es Grußworte 
des Offenburger OB-Kandidaten Dr. Tobias Benz und des Bun-
destagsabgeordneten und CDU-Kreisvorsitzenden Johannes 

mailto:eckenwalder@hwk-freiburg.de
http://www.julianchrist.de
http://www.tobiasbenz.de
http://zell.de
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Kurs für Frauen ab 40: montags ab 28. September 2026, 
jeweils 18.15 bis 19.30 Uhr, 8 Termine, Kosten 75 Euro, An-
meldeschluss 23. September.
Veranstaltungsort ist das Evangelische Gemeindehaus, Post-
straße 16, Offenburg. Bitte Gymnastikmatte, Schläppchen oder 
Socken und bei Bedarf ein kleines Kissen mitbringen.
Informationen und Anmeldung unter www.eeb-ortenau.de, 
per E-Mail an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder telefonisch un-
ter 0781 93222930.
 
Für Sie zur Info die Links zum Angebot auf unserer Homepage:
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
id/1038168-taenzerische-gymnastik/?vt=1&cb-id=111753
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
id/1040437-taenzerische-gymnastik/?vt=1&cb-id=111753

 
Den eigenen Atem entdecken 
Neuer Atem- und Bewegungskurs in Offenburg 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau bietet ab Sep-
tember in Offenburg einen neuen Atem- und Bewegungskurs 
an. Unter dem Titel „Den eigenen Atem entdecken“ lernen die 
Teilnehmenden den Erfahrbaren Atem nach Prof. Ilse Midden-
dorf kennen, einen ganzheitlichen Ansatz, der den natürlichen 
Atem bewusst erfahrbar macht. 
Durch achtsame Atem- und Bewegungsübungen wird die 
Wahrnehmung für den eigenen Körper gestärkt. Der Atem 
kann dabei helfen, innere Ruhe zu finden, Spannungen zu lö-
sen, neue Kraft zu schöpfen und das Wohlbefinden zu fördern. 
Die Übungen unterstützen zudem einen gelasseneren Umgang 
mit Stress und können die Vitalität und Kreativität beleben. 
Die Kursleitung übernimmt Regina Geppert, Diplom-Sozialar-
beiterin (FH) und Atemtherapeutin. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Der Kurs beginnt am Mittwoch, 23. September 2026, und 
findet jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus, Poststraße 16 in Offenburg statt. Das Angebot 
umfasst zehn Termine bis Dezember. Mitzubringen sind be-
queme Kleidung, Socken und eine Decke. Die Kursgebühr be-
trägt 120 Euro. 
Anmeldungen sind bis spätestens 16. September 2026 
möglich unter www.eeb-ortenau.de, telefonisch unter 0781 
93222930 oder per E-Mail an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de. 
 
Für Sie zur Info die Links zum Angebot auf unserer Homepage:
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
id/1037866-den-eigenen-atem-und-seine-wirkungsweisen-
entdecken/?vt=1&cb-id=111753

Im Blickpunkt: Am 8. September ist  
Weltalphabetisierungstag

Noch ist die Alpha-Dekade nicht beendet, aber ihr Ende rückt 
näher. Da Teilhabe Grundbildung voraussetzt und Grundbil-
dung Verlässlichkeit braucht, ist eine konzertierte Kraftan-
strengung von Bund und Ländern für die nächsten Jahre unab-
dingbar. Grundbildung sollte als integraler, niedrigschwelliger 
Bereich in unserem Bildungssystem verortet und anerkannt 
werden. Sie ist das Fundament für jedes Weiterlernen – beruf-
lich, gesellschaftlich, digital und politisch.
Der Deutsche Volkshochschulverband (DVV), seine Landes-
verbände und die Volkshochschulen haben an den Erfolgen, die 
in den zentralen Handlungsfeldern der Dekade erzielt werden 
konnten, einen hohen Anteil. Daran muss angeknüpft werden. 
Entscheidend ist nicht allein, ob die Dekade formal fortgesetzt 

Rothenberger. Als Impuls wird der ehemalige Lahrer Bundes-
tagsabgeordnete Peter Weiß zum Thema "Aus Verantwortung 
für die Zukunft - Der Mensch im Mittelpunkt" sprechen. Weiß 
war von 1998 - 2021 im Bundestag und dort ein profilierter 
Sozialpolitiker, dessen Arbeit auf der christlichen Soziallehre 
basiert. Heute ist er u.a. Bundeswahlbeauftragter für die So-
zialversicherungen, Mitglied der DGB-Rentenkommission und 
Gemeinderat in Waldkirch. Im Anschluss besteht Gelegenheit 
zur Diskussion.
Für das Wohlergehen sorgt das Weingut Renner mit Wein- und 
Getränkeausschank sowie Speisen aus der Gutsküche. Park-
plätze gibt es am Ende der Senator-Burda-Straße beim Spiel-
platz gegenüber Haus Fichtenhalde. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 

Bildungsangebote

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Recht einfach: Betreuungsrecht
Was ist eine rechtliche Betreuung und wann wird sie eingerich-
tet? Welche Aufgaben hat ein Betreuer? Welche Rechte haben 
Betreute und Angehörige? Bedeutet Betreuung eine Entmün-
digung? Und welche Rolle spielen Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung?
Mit diesen und weiteren Fragen beschäftigt sich der Vortrag 
„Recht einfach: Betreuungsrecht“ am Freitag, 18. September 
2026, von 18.30 bis 20 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus Offenburg (Poststraße 16).
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Recht einfach“, in der 
Richterinnen, Richter und weitere juristische Fachpersonen 
verständlich über wichtige Rechtsgebiete informieren und Ein-
blicke in die Arbeit der Gerichte geben. Referent des Abends 
ist Oliver Tiemens, Richter am Arbeitsgericht Offenburg.
Der Vortrag ist in einfacher Sprache gehalten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es be-
steht Gelegenheit, eigene Fragen einzubringen.
Veranstalter ist die Evangelische Erwachsenenbildung Orte-
nau. Weitere Informationen unter www.eeb-ortenau.de.
 
Für Sie zur Info der Link zum Angebot auf unserer Homepage: 
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
id/1061387-recht-einfach-betreuungsrecht/?vt=1&cb-
id=111753

 
Tänzerische Gymnastik für Frauen ab 40 und ab 55
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau bietet im 
Herbst zwei Kurse „Tänzerische Gymnastik“ mit Sabine Leb-
fromm, Sport- und Gymnastiklehrerin sowie Tanzpädagogin, 
im Evangelischen Gemeindehaus Offenburg an.
Die Kurse verbinden Gymnastik mit tänzerischen Elementen 
und fördern Beweglichkeit, Koordination sowie das Körperbe-
wusstsein. Inhalte sind unter anderem Modern Dance, Orien-
talischer Tanz, Latin-Moves sowie Einflüsse aus Yoga, Qi Gong 
und der Feldenkrais-Methode. Im Kurs für Frauen ab 40 kom-
men zusätzlich Elemente aus Ballett und Jazzdance hinzu. Im 
Kurs 55+ wird zudem dem Beckenboden besondere Aufmerk-
samkeit gewidmet.
Kurs für Frauen ab 55: donnerstags ab 24. September 
2026, jeweils 9.30 bis 10.30 Uhr, 8 Termine, Kosten 60 Euro, 
Anmeldeschluss 18. September.

http://www.eeb-ortenau.de
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
http://www.eeb-ortenau.de
mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
http://www.eeb-ortenau.de
mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
https://eeb-ortenau.de/termine-angebote/detail/termin/
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wird, sondern dass Alphabetisierung und Grundbildung ver-
lässlich, strukturell und dauerhaft gefördert werden. Alle For-
derungen des DVV an Bund und Länder finden Sie auf www.
volkshochschule.de. (Quelle: DVV Baden-Württemberg)
In der Ortenau betrifft das Ende der Alpha-Dekade die Arbeit 
des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) an seinen Stand-
orten Lahr, Offenburg, Kehl und Haslach. Bis 31. Dezember 
2027 können Interessierte an kostenlosen Kursen im Bereich 
Lesen, Schreiben mit verschiedenen Schriftsprach- oder Lese-
kompetenzen teilnehmen. Das Projekt wird bisher vom Euro-
päischen Sozialfond (ESF) und vom Kultusministerium Baden-
Württemberg gefördert.
Wie es hier weitergeht? Dazu gibt es noch keine konkreten 
Aussagen. Nicht gut.
Betroffen sind ebenso die BEF Alpha Projekte in der Ortenau. 
Das Bildungsjahr für erwachsene Flüchtlingen (BEF Alpha) 
gibt es seit dem Jahr 2016. Am Standort Offenburg bot der 
Volkshochschule e.V., von 2016 bis heute, jährlich ein Projekt 
an. Unterricht gibt es ein Jahr lang in Deutsch, Alltagskompe-
tenzen, Berufsorientierung und Grundlagen der IT. Teilnehmen 
konnten pro Projekt ca. 15 Frauen und Männer mit keinen oder 
geringen Sprachkenntnissen. Das verpflichtende fünfwöchige 
Praktikum gibt erste Einblicke in die Berufswelt. In Kehl und 
Haslach folgten im Jahr 2019 zusätzliche BEF Alpha Projekte, 
so dass seit Beginn insgesamt 28 Projekte, davon 17 Projekte 
mit Kinderbetreuung für Untervierjährige, stattfanden.
Wie es hier weitergeht? Die Projektförderung endet mit Ab-
lauf der letzten drei Projekte im Juli 2027. Das trifft vor allem 
Frauen sehr hart, die durch Betreuung von kleinen Kindern 
und Geschwisterkinder nicht an Sprachkursen in Offenburg, 
Wolfach oder Lahr teilnehmen können. In der ländlichen Re-
gion sind die öffentlichen Kinderbetreuungszeiten nicht im-
mer kompatibel mit Wege- und Kurszeiten. Frauen sind i.d.R. 
Ansprechpartnerinnen für schulische Belange der Kinder, für 
Ärzte und sonstige Behörden und ausgerechnet sie bleiben 
künftig beim Spracherwerb sich selbst überlassen. Nicht gut.
 
Um es noch einmal zu betonen: In den letzten zehn Jah-
re haben bereits viele Menschen von den verschiedenen 
Projekten profitieren können. Ob Lesen und Schreiben für 
Muttersprachler*innen oder Alphabetisierung und weiterer 
Spracherwerb bei geflüchteten Personen – die Arbeit wirkt.
Da Teilhabe Grundbildung voraussetzt und Grundbildung 
Verlässlichkeit braucht, ist eine konzertierte Kraftanstren-
gung von Bund und Ländern für die nächsten Jahre unab-
dingbar. Grundbildung sollte als integraler, niedrigschwel-
liger Bereich in unserem Bildungssystem verortet und 
anerkannt werden. Sie ist das Fundament für jedes Wei-
terlernen – beruflich, gesellschaftlich, digital und politisch. 
Dem ist nichts hinzuzufügen.

Bildungszentrum Offenburg
Beckenboden - spüren und trainieren
Zehnteiliger Kurs
 
Beim Beckenbodentraining geht es um eine gute Spannung 
einer Muskelgruppe, die man / frau nicht sehen, aber fühlen 
kann. Sie verleiht dem Körper eine innere, gefestigte Haltung 
und ein gestärktes, unverkrampftes Auftreten. Ein kleines 
Übungsprogramm, welches im Alltag gut integriert werden 
kann: Im Sitzen, sei es im Büro, in der Bahn, im Flugzeug; im 
Stehen an der Ampel, an der Kasse, beim Zähneputzen.
 
Bitte Matte, Kissen und Decke mitbringen.

Termine: 23.09.2026-25.11.2026, jew. 11:00 - 12:00 Uhr
Ort: Studio Dreiraum, Offenburg
Kosten: 120,00 € pro Person
Anmeldeschluss: 15.09.2026
Anmeldung und weitere Informationen: 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39,
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, 
info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de
 
 
„KI im Alltag: Verstehen, anwenden, kritisch hinterfragen“
 
Einführung in Grundlagen, Anwendungen und gesellschaftliche 
Fragen der Künstlichen Intelligenz – dreiteilig
 
In der dreiteiligen Workshopreihe des Bildungswerks werden 
Sie verständlich, anschaulich und praxisnah in das Thema 
Künstliche Intelligenz eingeführt. 
 
Der Kurs beinhaltet drei Module á 2 Stunden.
 
1. Termin: 23.09.2026, 19:00 - 21:00 Uhr 
Grundlagen der Künstlichen Intelligenz
 
2. Termin: 30.09.2026, 19:00 - 21:00 Uhr 
KI anwenden für Anfängerinnen
 
3. Termin: 07.10.2026, 19:00 - 21:00 Uhr
Chancen und Risiken von KI
 
Ein Angebot für alle, die mit klarem Blick, kritischem Geist und 
einer Portion Neugier in die Zukunft schauen wollen.
 
Bitte bringen Sie ein mobiles Endgerät zum Ausprobieren mit 
(Tablet, Laptop oder Smartphone). Sollten Sie ein Gerät benö-
tigen, fragen Sie uns gerne vorher an.
 
Termin: 23.09.-07.10.2026, 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 30,00 €
Anmeldeschluss: 15.09.2026
Anmeldung und weitere Informationen: 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39,
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40,
info@bildungszentrum-offenburg.de
www.bildungszentrum-offenburg.de

Foto: Ulrich MarxFoto: Ulrich Marx

des redaktionellen Teils
Ende

mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
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HERBSTZEIT IST 
WANDERZEIT

Foto: Syda Productions / stock.adobe.com

WEINGUT HERZTAL
FAMILIE MÜLLER, HERZTAL 115,

OBERKIRCH-NUSSBACH, TEL. 07805 /5389

Öffnungszeiten:
Donnerstag u. Freitag ab 17 Uhr
Sa., Sonn- u. Feiertage ab 16 Uhr

:

Unsere Straußwirtschaft ist
vom 3. Sept. bis 1. Nov. geöffnet!

n::

Unsere Tapas-Abende
für Sie:

4.9., 19.9. & 31.10.2026

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

RistˉReisen
Zubringer-
Dienst

08.10. – 14.10.26  07 Tg.  Versiliaküste – Insel Elba  1.550,– €
11.10. – 18.10.26  08 Tg.  Linz – Budapest – Wien  2.150,– €
24.10. – 29.10.26  06 Tg.  Biennale in Venedig  1.485,– €
16.11. – 22.11.26  07 Tg.  Toskana mit Olivenernte  1.395,– €
07.12. – 12.12.26  06 Tg.  Weihnachtliche Loire-Schlösser  1.385,– €
10.12. – 14.12.26  05 Tg.  Advent im Erzgebirge  1.095,– €
28.12. – 03.01.27  07 Tg.  Silvester in Rom  1.485,– €

14.09. – 20.09.26  07 Tg.  Genussreise zwischen Piemont und Ligurien  1.175,– €
24.09. – 27.09.26  04 Tg.  Speckfest auf dem Kronplatz  695,– €
10.10. – 14.10.26  05 Tg.  Abschlussreise: Friesische Impressionen  739,– €
19.10. – 24.10.26  06 Tg.  Abschlussreise: Kroatien Kvarner Bucht  985,– €
14.11. – 21.11.26  08 Tg.  Kururlaub in Marienbad  1.279,– €
03.12. – 05.12.26  03 Tg.  Chlausjagen mit Fondueplausch in der Schweiz  595,– €
16.12. – 20.12.26  05 Tg.  Wunderschöne Adventsreise in den Harz  859,– €
22.12. – 26.12.26  05 Tg.  Besinnliche Weihnachten in Tirol  1.159,– €
23.12. – 28.12.26  06 Tg.  Weihnachten in Südtirol  1.195,– €
30.12. – 02.01.27  04 Tg.  Silvester Momente im Lahntal  895,– €

K
ul
tu
rr
ei
se

n
K
om

pa
kt
re
is
en

Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-
ten und leicht antauen lassen. Derweil die 
Eier trennen und die Feigen schälen und 
halbieren. Das Eiweiß kurz aufschlagen – es 
sollte schaumig, aber nicht fest sein – und 
Mandeln und Zucker unterrühren. Die Blät-
terteigplatten nun übereinanderlegen und 
ausrollen. Mit etwa der Hälfte des Teiges den 
eingefetteten Boden der Backform bedecken 
und einen 2 bis 3 Zentimeter hohen Rand 
ziehen. Mehrmals mit der Gabel einstechen! 
Den restlichen Blätterteig in schmale Streifen 

Südeuropäisches RezeptFeigenkuchen
Zutaten

500 g tiefgefrorener Blätterteig

3 Eier (Größe M)

500 g frische, reife Feigen

200 g gemahlene Mandeln, geschält

150 g Puderzucker

Die Frucht zum berühmten Blatt
Die Feige gehört zu den ältesten Kultur-
pfl anzen Italiens und ist seit der Antike ein 
fester Bestandteil der italienischen Land-
wirtschaft und Esskultur. Bereits die Rö-
mer schätzten Feigen als nahrhafte und 
haltbare Früchte. Sie dienten als Reisepro-
viant, wurden getrocknet gelagert und 
galten als Symbol für Fruchtbarkeit, Wohl-
stand und Lebensfreude. In der römischen 
Mythologie spielte der Feigenbaum sogar 
eine besondere Rolle: Der Legende nach 
wurden Romulus und Remus, die Gründer 
Roms, unter einem Feigenbaum am Ufer 
des Tibers gefunden. Heute werden Fei-
gen vor allem in den warmen Regionen 
Süditaliens angebaut, insbesondere in Ka-
labrien, Apulien, Sizilien und Kampanien. 
Dort prägen Feigenhaine vielerorts das 
Landschaftsbild. Frische Feigen werden im 
Sommer und Frühherbst genossen, wäh-
rend getrocknete Feigen traditionell als 
Wintervorrat dienten. adm/DEIKE

schneiden und beiseitestellen. Die Hälfte 
der Eiweißmischung auf den Teig streichen 
und die halbierten Feigen darauf verteilen 
(Schnittfl äche nach unten). Die restliche Ei-
weißmasse darübergeben. Die Teigstreifen 
als Gittermuster auf den Kuchen legen und 
mit dem verquirlten Eigelb bestreichen. Auf 
der mittleren Schiene im vorgeheizten Back-
ofen bei 200 Grad Celsius 20 bis 30 Minuten 
backen. Auch lauwarm ist der Kuchen einfach 
lecker!  Schorten/DEIKE

Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-

mailto:info@rist-reisen.de
mailto:info@rist-reisen.de
http://stock.adobe.com


Immobilien
Sozialarbeiterin mit Familie

sucht EFH in Offenburg
+ 10 km Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781/9200-16

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Stellenmarkt

für Betrieb 2 x wöchentl. 4 Std. nachmittags

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE
ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

TROCKENBAUER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
MAURER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

Privat
Anzeigen

Wir möchten uns bei denjenigen bedanken,
die uns unsere Schildkröten zurückgebracht haben.

Fam. Laubisch-Marzluf

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!

Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichten-
blatt erhalten. 

Freilaufende Hunde können für  
unsere Mitarbeiter eine Gefahr dar-
stellen, wenn sich der Briefkasten  
auf dem Privatgelände befindet. 

Der Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich  
sein.

http://ORBAU.DE/KARRIERE
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KLETTERSTEIG

Lesespaß  
für die ganze  

Familie
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Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://stock.adobe.com
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– Wir beraten Sie gerne
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Wohnidee�Glas�
· Ganzglas�Duschkabinen

In�Norm-�und�Sondergrößen�inkl.
Montage�

· �Spiegel
· �Innentüren
· �Schiebetüren
· �Raumteiler�aus�Glas
· �Küchenrückwände
· �Glasdächer�Pergola
Öffnungszeiten:�
Mo.�–�Do.��07.00�–�12.00�Uhr�

���������13.00�–�16.00�Uhr�
Freitags������07.00�–�12.00�Uhr

http://shutterstock.de


ANGEBOTE�OHNE�ANMELDUNG

ANGEBOTE�FÜR�TRAUERNDE

ANGEBOTE�MIT�ANMELDUNG

TRAUERGRUPPE�–�ERINNERUNGSCAFÉ�Trauernde�Frauen
Ort:�Büro�Hospizverein�Offenburg�e.V.�
Jeden�letzten�Freitag�im�Monat�|�15:30�–�17:30։Uhr�
Letzter�Termin�2026�|�23.�Dezember

TRAUERTREFF�–�Gespräche�mit�Gleichgesinnten
Ort:�Gasthaus�Brünnele�Offenburg,�Kegelbahn�
24.09.,�29.10.,�26.11.,�17.12.2026�|�19:00�–�21:00։Uhr

Gemeinsam�unterwegs�(leichte�Wegstrecken)
Treffpunkt:�Parkplatz�am�Gifizsee�|�Entfällt�bei�Dauerregen�
12.09.,�10.10.,�14.11.,�12.12.2026�|�10:00։Uhr

Wir�bitten�Anmeldung�per�Telefon�oder�eMail.�
Leitung�durch�ausgebildete�Trauerbegleiterinnen.�
Kostenfrei�(außer�eigene�Verpflegung�Trauertreff).�
Zum�Erhalt�der�Angebote�freuen�wir�uns�über�Ihre�Spende.

Hospizverein�Offenburg�e.V.�|�Asternweg�11�|�77656�Offenburg
07։81։/։9։90։57։30�|�buero@hospiz-offenburg.de�
www.hospiz-offenburg.de

TRAUERGRUPPE�–�Trauer�und�Yoga
Ort:�Büro�Hospizverein�Offenburg�e.V.�
23.10.,�13.11.,�11.12.2026�|�18:00�–�20:00։Uhr

Trauerklang�in�Bewegung�–�Musik�und�Tanz
Ort:�Büro�Hospizverein�Offenburg�e.V.�
29.10.2026�|�18:00�–�20:00։Uhr

Hoffnung�in�Form�bringen�–�Töpfern
Ort:�Büro�Hospizverein�Offenburg�e.V.�
06.11.2026�|�18:00�–�21:00։Uhr

Wolle�als�Ausdruckskraft�–�Filzen
Ort:�Büro�Hospizverein�Offenburg�e.V.�
19.12.2026�|�10:00�–�13:00։Uhr

2026�|�JULI�–�DEZEMBER
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 ICH BIETE IHNEN

  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

  Erfassung und Pflege von Kundendaten
  Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
 Bearbeitung von Kundenanfragen
 Betreuung von Print- und E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen Endgeräten 
von Vorteil

  sichere Gesprächsführung am Telefon
  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten 
gerne im Team

ARBEITSZEITEN

Montag – Freitag, ca 7.30 Uhr – 11.30 Uhr

MITARBEITER  
LESERSERVICE M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit (ca. 20 Std.) 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. Als 
Teamleiterin im  Leserservice ist es im Schwer-
punkt meine Aufgabe, die Anliegen und Wünsche 
unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen 
und zu deren Zufriedenheit zu bearbeiten. Das ist 
nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

http://karriere.reiff.de


Studenten-Abo digital
für nur 22,90 € / Monat
Mehr wissen als andere
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung
✓ Jeden Tag (Mo. – Sa.) die digitale Zeitung
✓ Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben
✓ Alle Artikel auf bo.de
✓ Keine Mindestlaufzeit, monatlich kündbar

Bitte beachten Sie:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per 
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Reiff Verlag GmbH & Co. KG, Mittelbadische Presse, 
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unterbrechung oder 
Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des Abonnements kann schriftlich 
bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Monatlich
kündbar!

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/studentenabo

http://mittelbadische.de/studentenabo
mailto:leserservice@reiff.de
http://bo.de
mailto:leserservice@reiff.de
http://stock.adobe.com


Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.
Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche,
Möbel, Bilder, Schmuck, Silber, Münzen,

Bleikristall, Gehstöcke, Wohnungsauflösungen,
Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose und unverbindliche Beratung.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

0781-96757575

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Schutterwald�•�Ortenberg�•�Neuried

Anja�Kern

www.die-goldgalerie.de

An- & Verkauf | Münzen | Gold | Schmuck

Geldanlage in Gold, Silber 
und weitere Edelmetalle

ANLAGEBERATUNG 

ALTGOLD-ANKAUF
Gold und Silber zu Tagespreisen

DIE GOLDGALERIE
Steinstraße 28
77652 Offenburg 
Tel. 0781 / 284 21 24
www.die-goldgalerie.de 

DIE GOLDGALERIE 
BERATUNGSZENTRUM
Hauptstr. 121a
77652 Offenburg 
(nur mit Termin) 

seit��2008��in�Offenburg

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
11.09.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

11.09.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

18.09.�Reisetipps�im�Herbst Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

18.09.�Hofläden�&�Straußwirtschaften Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.die-goldgalerie.de
http://www.die-goldgalerie.de
http://www.infinitas-bestattungen.de


von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

Die��
Saison��

hat��

begonnen!

Mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 


